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PP
100%

GA 12.24 KK: BB BCN: A1/A2 100 110 120
IPL 129
IFF 127
Euter 124
68 B% M: + 1’787 kg F: + 44 kg / - 0.31% E: + 55 kg / - 0.04%

Global GLOBED-P x Rubels DELIA-P VG88 x Lucky-PP DAFNE-PP VG87 x Blueprint-PP DAFNE VG87

Meier's Globed-P DELIO-PP RED POS

Homozygot hornloser Nicht-ET-Stier mit sehr viel Leistung, KK: BB, hervor-
ragenden funktionellen Merkmalen und einer Euternote von 124.

Besonders erwähnenswert ist das gute Verhältnis von Grösse (100) zur
Beckenbreite (108) und eine ideale Hinterbeinwinkelung (101).
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GA 12.24 KK: AB BCN: A2/A2 100 110 120
IPL 150
Hintereuterbreite 125
Nutzungsdauer 132
66 B% M: + 1’849 kg F: + 72 kg / - 0.04% E: + 88 kg / + 0.28%

GA 12.24 KK: BB BCN: A2/A2 100 110 120
IPL 128
ITP 131
Nutzungsdauer 120
67 B% M: + 518 kg F: + 51 kg / + 0.34% E: + 42 kg / + 0.28%

Solitair-P SONO-P x Freemax CHLOE-P VG85 x Adagio-P CHLOE-P VG85

Highjump DROPBOX x Luster-P HANAN 33317-P EX90 x King Doc HANAN 28286 EX92

Sono-P SOJAS-PP-ET POS RDF

Siemers Dropbox HOA-P-ET POC

Mit 1’536 ISET einer der höchsten PP-Stiere im CHE-KB-Angebot. +1‘849kg
Milch, +0.28% Eiweiss, BCN: A2/A2. Bis auf den Zuchtwert „Eingespartes
Futter“ (ZW 96) alle funktionellen Merkmale über 100. 104 Grösse vs.

117 Brust-Breite. SOJAS-PP-ET steht für die wirtschaftliche, roboter- und weide-
taugliche Produktionskuh.

Ein genetisch hornloser Dropbox-Sohn mit KK: BB, BCN: A2/A2,
+ 0.34% Fett sowie +0.28% Eiweiss, aus der „Global-Cow“ Luster-P

HANAN 33317-P EX90. 120 Euter, 131 ITP mit 119 Becken sowie IFF 115
(114 Zellzahl, 112 Mastitis-resistenz , 116 Fruchtbarkeit Töchter).
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Ein turbulentes Agrarjahr geht zu Ende.
Die sehr nasse Witterung hat das Land-
wirtschaftsjahr 2024 sicherlich geprägt.
So standen wir von der Saat bis zur
Ernte buchstäblich im Wasser. Das
Gras wuchs zwar in Mengen, aber die
Beweidung oder das Einbringen von
Dürrfutter war oftmals eine grosse He-
rausforderung. Dass die Getreideernte
eine Missernte war, stimmt nachdenk-
lich und zeigt uns die Grenzen auf: Frü-
her hätte dies noch zu einer Mangella-
ge, vor fast 200 Jahren sogar zu einer
Hungersnot geführt.

Aber zurück zur Viehzucht, bei swiss-
herdbook hätte ich zu Beginn des Jah-
res nicht gedacht, dass an der diesjäh-
rigen SWISSCOW mit Michel Geinoz
ein neuer Direktor die Auszeichnungen
überreichen würde. Der Wechsel von
Matthias Schelling zu Swissgenetics
hat in der kleinen Viehzuchtwelt der
Schweiz so einiges ins Rollen gebracht,
was vorher eher als ferne Zukunft ange-
sehen wurde. Mit dem Projekt Alliance
wollen wir nun das Zusammengehen
der Viehzuchtorganisationen aktiv an-
gehen. Es wird also spannend in den
nächsten Jahren und ich freue mich auf
diese Herausforderung.

Ich wünsche Ihnen, liebe Viehzüchterin-
nen und Viehzüchter schöne Feiertage,
frohe Weihnachten und ein gesegnetes
neues Jahr 2025 in Familie, Hof und
Stall!

Markus Gerber,
Präsident swissherdbook
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Jetzt bestellen auf landi.chDauertiefpreise

Universal-Reinigungstuch Agraro
Entfernt mühelos, gründlich und trotzdem schonend stärkste
Verschmutzungen. Eine Seite mit abrasiven Reibekörpern, die andere
mit weichemMaterial zur Reinigung empfindlicher Oberflächen.
01771

90Stück

TopAngebotTopAngebot

15.15.9595
nur solange Vorrat

Streifenvorhang PVC
OptimalerWind- und Kälteschutz. Rolle à 25 m. Farbe: Transparent.
37910 200 × 2mm× 25m 69.00
37899 300 × 3mm× 25m 129.00

TopAngebotTopAngebot
abab69.–69.–

nur solange Vorrat

Gesunde Kälberfür dieChampions vonMorgen!

www.krieger-ag.ch

Krieger AG
Hauptsitz Zentralschweiz
6017 Ruswil
Tel. 041 496 95 95

Filiale Westschweiz
3178 Bösingen
Tel. 031 740 60 60

Filiale Ostschweiz
9542 Münchwilen
Tel. 071 947 25 46

Heizbare Kälberboxe - für den optimalen Start ins Leben
� höhere Kolostrumaufnahme
� perfekte Hygiene
� beste Voraussetzung für die metabolische Programmierung

Liegeboxenbügel Comfort Wellness

Eco-Boden



5swissherdbookbulletin 8/24

A k t u e l l e sA k t u e l l e s

Frühzeitig
melden!

Resultate sind
online

BEWIRTSCHAFTERWECHSEL

BESTÄNDESCHAUEN

Betriebsübergabe, Bildung einer Be-
triebs-, Generationen-, Tierhalterge-
meinschaft oder Austritt als swissherd-
book-Mitglied. Mit dem kommenden
Jahreswechsel werden wieder viele Be-
triebe eine neue Anschrift bekommen.

Vergessen Sie dabei nicht, swissherd-
book die neue Betriebsadresse frühzeitig
mitzuteilen. Sie können dies auch bereits
heute tun. Füllen Sie dazu das Mutati-
onsformular aus und senden Sie es an:
swissherdbook, Schützenstrasse 10,
3052 Zollikofen oder per E-Mail an:
info@swissherdbook.ch
oder per Whatsapp an: 079 409 95 13.

Lukas Anderhalden

Das Mutationsformular finden Sie im
Serviceteil und unter:
www.swissherdbook.chÒ formulare

Die Resultate der Beständeschauen vom
Herbst 2024 sind auf der Homepage von
swissherdbook verfügbar und können
dort eingesehen werden.

Die Resultate sind nach Viehzuchtver-
einen und -genossenschaften sortiert.
Ein Bericht über die Beständeschauen
folgt in der nächsten „swissherdbook
bulletin“-Ausgabe.

swissherdbook

Resultate unter:
www.swissherdbook.chÒ
bestaendeschauen
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MEHR AUF SWISSHERDBOOK.CH

Abo bulletin

S t a l l f e n s t e r

BETRIEBSPORTRÄT

10.01.24 16:20

S t a l l f e n s t e r

ZUCHTPHILOSOPHIE

Eckdaten Betrieb

D_04_stallfenster.indd 45

swissherdbook

r rr r r rr r r r r r r r r r r r r r , Ausgabe 1/2023

Z u c h t

Herdebuch- und
Mitgliederbestand
S t a l l f e n s t e r

Futtereffizienz im Blick

Rustler ENYA
Kuhfamilie

D_00_titelbogen.indd 1D_00_titelbogen.indd 1

ssherdbookbulletin
r r r r , Ausgabe 8/2023

Z u c h t

Aussergewöhnliche

Kuhfamilie

s w i s s h e r d b o o k

redonline wird kostenlos

Zuchtwertschätzung
im Dezember

12.12.23 07:4712.12.23 07:47
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Z u c h t

Die letzte Zuchtwertschätzung des Jahres brachte kaum Veränderungen. Im Dezember wurden vier
neue Stiere für den Wiedereinsatz freigegeben, die in grosse Fussstapfen treten. Denn die im August
klassierten Stiere konnten ihre Resultate durchwegs bestätigen oder sogar verbessern.

ZUCHTWERTSCHÄTZUNG DEZEMBER 2024

Beständige Werte
im Dezember

Von Alex Barenco, Lionel Dafflon, Marcel Egli, Thibaud Saucy, swissherdbook
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Z u c h t

Kaeser Ranger BIANCA (Vollschwester
von BASTIAN)

Stets dieselben in den Top 3
Obwohl TROY, BASTIAN und TAHOE immer
noch unter den Top 3 ISET der jungen Rot-
faktor-Stiere zu finden sind, ist TROY jetzt
die Nummer 1. Er liegt nun 7 Punkte vor sei-
nem Bruder. Erwähnenswert ist, dass es sich
hierbei um drei Söhne von RANGER handelt.

SPREAD in Führung und STAR wieder auf dem Podest

In der Milch ist SPREAD P (2139) der neue Spitzenreiter, vor REDPINK (2023),

der im August die Nr. 1 war, und STAR (1954), der auf Platz 4 lag. Mit 1714 ist

RED VELVET die Schweizer Nr. 1 vor EWING.

GLOBED platziert seine Spielfiguren

Lange Zeit war GLOBED die Nr. 1 der RH-Jungstiere im ISET.

Nun hat er zwei sehr hoch eingestufte Söhne! TGD-Holstein BE-

AUTYMAN liegt neu vorne. Mit 1651 liegt er vor dem August-

Leader Swissgen LEWITAN (1605) und einem weiteren Sohn von

GLOBED, HWH GET Red PP (1583).

Rennen um den Typ bleibt knapp
BLACKBURN ist die Nummer 1
im ITP mit 140 vor REVELATION
mit 137 und HAVEADREAM sowie
GRINCH mit je 135. Bei den Schwei-
zer Stieren führt DARK NIGHT vorCONTIGO und HARRIS.

B.O.A. Augustus CRESTA

SALUTE und REVELATION
lassen nicht locker!
In der Euternote ist SALUTE
weiterhin führend vor REVE-
LATION. Dahinter folgt HA-
VEADREAM. CONTIGO und
GRENADIER dominieren die
Schweizer Rangliste mit 130.

HULU lässt GRANET
bei den Eutern den
Vortritt
Im August waren GRA-
NET und HULU mit 129
gleichauf im Euter. Nun
liegt GRANET mit 129
vor HULU (127) und
MOOI (126).

Fokus Stiere
ZUCHTWERTE MILCHRASSEN

Zuchtwertlisten im Serviceteil
Vollständige Listen unter: www.swissherdbook.ch Ò zuchtwertlisten

HADLEY, neuer Leader im ISET

Mit einem ISET von 1644 führt

dieser Sohn von PATTERN × GA-

MEDAY neu die Liste der jungen

HO-Stiere an. Er liegt vor MILAN

und HI-POWER, die im August in

Führung lagen. Mit einem Wert von

1560 ist B.O.A. CONTIGO auf Rang

5 und die Nr. 1 unter den Schweizer

Stieren.

MCDONALDs Söhne bleiben hoch im Euter

Obwohl TOWER (130) die Nr. 1 ist, finden wir fünf

Söhne von MCDONALD mit hohen Werten im Eu-

ter. BRIATUS ist mit 128 an 2. Stelle, RUMMAGE ist

gleichauf mit BEAUTYMAN (GLOBED) und SNAP bei

126, während MAZ PP und BENALTI 125 haben.
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Zwei neue ISET-Spitzenreiter
POWERHOUSE und LETSGO sind laut ISET um ihre 
Plätze an der Spitze des Rankings gebracht worden. 
Tatsächlich ist DENOVO 16719 AUGUST mit 1514 die 
neue Nr. 1 und liegt vor Stgen Dubai ON-DUTY, der 
eine schöne Note von 1512 hat. Beide Stiere haben eine 
Interbull-Prüfung bestanden und einige Töchter in der 
Schweiz.

Interessanter PELLEGRINO

Bei den geprüften Holsteinstieren ist PELLEGRINO interessant. Dieser Sohn von TOP-

NOTCH hat mehr als 2’000 kg Milch mit einem ITP von 127 und einer Euternote von 120.

Spark ROBIKA RED

3-mal 2’000 kg Milch
Bei den geprüften RH-Stieren wei-
sen drei einen Wert über 2’000 kg in der Milch auf. Der Spitzenreiter ist SPARK vor TWILIGHT und RED-
ALERT P.

3 Stiere im Typ 
gleichauf
Drei Stiere haben einen 
ITP-Wert von 128 und 
es gibt einen Neuan-
kömmling. Nach ARMY 
und ADDISON vervoll-
ständigt MAX dieses 
Spitzentrio.

ENERGY ist nicht zu unterschätzen

Obwohl LEGEND immer noch die ITP-Rangliste vor 

MOMENT und LIMITED anführt, erhält ENERGY eine 

schöne Bewertung mit 133 im ITP und 129 im Euter.

Londaly Ambrose JEZABEL RED

ALVIN bleibt ausgeglichen

ALVIN war im August der Spitzenreiter in 

der Milch und ist auch im Dezember noch 

die Nr. 1. Mit 2’111 kg sowie 0.05% Fett und 

0.08% Eiweiss liegt er vor EVEREADY und 

AMBROSE.

3-mal 131
TOWER, CAUCASE und JASPER sind die drei RH-Jungstiere mit der höchsten Einstufung im ITP. Alle drei haben die Note 131.

ROBIN übernimmt die Führung
ROBIN ist laut ISET der neue Spit-
zenreiter. Er liegt nun vor BARONE ROSSO und RANGER.

HALAND P und RONALD 

auf dem Podium

Bei den getesteten Rotfak-

tor-Stieren ist HALAND P nun 

Nr. 3 und RONALD Nr. 1. Mit 

1409 liegt RONALD vor RIGO-

LETTO (1392) und HALAND P 

(1390).
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BURGUNDY und RY-
DER für den Typ
Obwohl AVATAR, AT-
TRACTION und JOR-
DY immer noch an der 
Spitze der ITP-Ranglis-
te stehen, folgen ihnen 
BURGUNDY und RY-
DER mit 125 dicht auf 
den Fersen.
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Klassierte Stiere
ZUCHTWERTE MILCHRASSEN

BRAIN hat ein sehr ausgeglichenes Pro-
fil, das er seit seiner Prüfperiode bei-
behalten hat. Sein Milchwert ist wieder
auf über 1’000 kg gestiegen, kombiniert
mit ausgezeichneten Gehalten. Sein Ge-
sundheitswert ist makellos.

Im Exterieur sind die Töchter von
BRAIN eher gross und breit, mit leicht
erhöhtem Becken. Die Euter sind drü-
sig mit einer guten Aufhängung vorne.
Bei den Zitzen erhält er das Roboterlo-
go. Dank dieses kompletten Profils ist er
der höchste ISET-Stier unter den in der
Schweiz geborenen Stieren.

Lezard ist der zweite Sohn von LETSGO,
der in dieser Ausgabe geprüft wurde.
Auch er hat ein ausgeglichenes Profil.
Sein Milchwert stieg um fast 500 kg und
liegt nun bei 1’700 kg, kombiniert mit
einem guten Eiweisswert. Sein IFF ist
durchschnittlich, der Mastitisresistenz-
wert sollte beachtet werden.

Seine Töchter sind eher gross mit
schönen breiten Vorhänden und Becken.
Seine Euternoten sind fehlerfrei und er
erhält das Roboterlogo. Mit seinem Ka-
sein BB sowie seiner Abstammung kann
er in grossem Umfang eingesetzt wer-
den.

Himeyers Letsgo BELINDA
(Vollschwester)

Levanchy King Royal KINZA (Mutter)

BRAIN

LEZARD

Himeyers BRAIN
CH 120.1537.8295.9 HO
Swissgenetics
Letsgo × Superhero × Mccutchen

+ Inhaltsstoffe / BB
+ ISET
+ Roboter

– Becken (geneigt)
– Hintereuteraufhängung

Levanchy LEZARD
CH 120.1536.0306.3 HO
Swissgenetics
Letsgo × King Royal × 1stClass

+ Milch
+ Eiweiss
+ Roboter

– Mastitisresistenz
– Becken (geneigt)
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Interessante Stiere
ZUCHTWERTE MILCHRASSEN
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+ Zellzahlen
+ BCS
+ Euter

– Höhe Vorderhand

+ Milch
+ Homozygot hornlos
+ Kasein BB

– Fett
– Brustbreite

+ Milch
+ Exterieur
+ Zellzahlen

– Eiweiss
– Zitzen (kurz)

+ Inhaltsstoffe
+ Homozygot hornlos
+ Euter

– Fruchtbarkeit

swissgen CARAMBO
CH 120.1722.8258.4 HO, Swissgenetics
Blakely × Showking × Moemoney

CARAMBO stammt aus einer Familie,
die schon viele Stiere für die Besa-
mung geliefert hat. Er kombiniert
1’200 kg Milch mit guten Inhaltsstoffen
und bietet auch sehr gute Werte für die
Gesundheit, insbesondere einen posi-
tiven BCS. Sein Exterieur ist ebenfalls
solide mit viel Breite und gut aufge-
hängten und drüsigen Eutern.

Meier’s DELIO-RED PP
CH 120.1792.1227.0 RH, Select Star
Globed × Rubels × Lucky

DELIO ist ein interessanter neuer
hornloser Stier. Er bringt viel Milch
mit einem leicht negativen Eiweiss-
gehalt. Sein IFF ist sehr gut, was vor
allem auf niedrige Zellzahlen zurück-
zuführen ist. Beim Format findet man
den Einfluss seines Vaters wieder, mit
Töchtern, die mittelgross und weni-
ger breit sein werden, aber sehr gute
Euteraufhängungen aufweisen.

All-Star ENDO
CH 120.1749.2169.6 RH, Swissgenetics
Star × Swingman × Incredibull

Endo bietet ein komplettes Profil,
stammt aus einer ausgezeichneten
Familie. Er geht auf die Ausstellungs-
siegerin Agent ELEGANCE EX 93 3E
zurück. Seine Produktion ist solide mit
1’200 kg Milch, gutem Fettgehalt und
leicht negativem Eiweisswert. Im Exte-
rieur verspricht er Töchter von korrekter
Grösse mit ausgezeichneten Gliedmas-
sen und starken Euteraufhängungen.

swissgen HIBOU PP
CH 120.1791.2661.4 RF, Swissgenetics
Solo × A2p2 × Mirand

HIBOU ist ein sehr kompletter und
interessanter Polled-Stier. Neben dem
Rotfaktor verspricht er eine korrekte
Milchproduktion mit ausgezeichneten
Gehalten. In Bezug auf die Gesundheit
hat er keine Fehler, die Fruchtbarkeit
liegt im Durchschnitt. Das Exterieur
ist sehr komplett und verspricht breite
Kühe mit ausgezeichneten Eutern und
optimaler Zitzenverteilung.
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Z u c h t

Code 70 und hornlos
Die Liste der Code 70-Stiere 
nach ISET führt nach wie vor 
HASHTAG an. Mit WAALKES 
und MONOPOLY besitzen 
auch zwei Top 4 Stiere das 
Hornlosgen.

Ariello FLORIDA

ARIELLO überholt CYRILL
Langzeitlistenführer CYRILL wird von seinem Sohn ARIELLO überholt. ARIEL-LO wurde im August klassiert und be-stätigt sein Nachzuchtresultat eindrück-lich. Die Resultate von Vater und Sohn sind sehr ähnlich, vor allem in den Leis-tungsmerkmalen. Im Exterieur besitzt CYRILL noch etwas die höheren Noten, wobei er für Euter Listenführer ist.

Fokus Stiere 
ZUCHTWERTE ZWEINUTZUNGSRASSEN

Gleiches Trio wie im August

Das führende Trio der nachzuchtgeprüf-

ten SF-Stiere bleibt das gleiche wie im 

August. SEMINO ist Listenführer vor 

BEHRAMI und MADISON.

Die Neuen bestätigen sich
Die im August klassierten CEM, ANTHONY und MAURICE 
bestätigen ihre ersten Nachzuchtresultate vom August. 
Alle drei können sich in den Top 11 nach Gesamt-ISET 
platzieren. Der höchste von ihnen ist CEM auf Rang 4.

Zuchtwertlisten im Serviceteil
Vollständige Listen unter: www.swissherdbook.ch Ò zuchtwertlisten

Starke junge Exterieurstiere

Die genomische SF-Liste wird im Exterieur von LARIO und 

TOMMY angeführt. HARDER ist die Nummer 3 mit der höchs-

ten Note für die Euter. Die ROXEL-Söhne treten hier in Erschei-

nung. Mit FLURIN und NUGGET sind gleich zwei vorne in der 

Exterieurliste anzutreffen.
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Umberto PANAMA

UMBERTO in eigener Liga
Exterieur-Kracher  UMBERTO 
führt die ITP-Liste mit 7 Punk-
ten Vorsprung an. Dass seine 
Qualitäten im Exterieur liegen, 
bestätigt er auch mit einer sei-
ner jüngsten Töchter. So er-
zielte Umberto PANAMA die 
hohe LBE-Note von EX 95. 
Hinter UMBERTO reihen sich 
ANTHONY, ROXEL und KILIAN 
sowie ANTHONYs Vater GUL-
LIVER nahe beieinander ein.
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CEMs Söhne überzeugen

CEM überzeugt nicht nur mit seinem 

eigenen Nachzuchtresultat, auch seine 

Söhne platzieren sich genomisch sehr 

gut. Mit OFELIO und DJAMBO hat er 

gleich zwei Söhne in den Top 5 nach 

ISET.

Die CYRILL-Söhne kommen
ARIELLO ist vielleicht nur ein 
erster Vorgeschmack auf die 
Vererbungskraft der CYRILL-
Söhne. Bei den Genomischen 
führen gleich 4 die ISET-Liste 
an, wobei TONI nach ISET so-
wie auch fürs Exterieur die Nr. 
1 ist.
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MELBOURNE, genomisch führend

Nach wie vor an der Spitze der genomi-

schen Stiere bleibt MELBOURNE, ge-

folgt von BROOKLYN und ARISON.

von Känel’s Anthony URSULA

Starke „Eutermacher“
Bei den SF-Stieren haben die Euterliebhaber die Qual der Wahl. Gleich 9 Stiere haben bei den nachzuchtgeprüften eine Note von mehr als 130 Punkten. Führend ist hier KILIAN vor ANTHONY und ROXEL. Der ODYSSEY-Sohn MERAN folgt auf Rang 4. Er hat im Moment noch zu wenig Töchter, um klassiert zu werden, aber die ersten Zuchtwerte von ihm sehen vielversprechend aus.

COLIN, stark für Leistung

Der ebenfalls neu klassierte Colin ist der 

höchste Sohn von RAFAELE. Er überzeugt 

mit starken Produktionswerten. Mit über  

600 kg gehört er hier zu den Besten, nach 

IPL ist er sogar Listenführer. Auch CURDIN, 

der im August klassierte Bruder von CYRILL, 

ist für die Leistungsmerkmale.

Ryters Flavio AMYLOU (Mutter ALPINIST)

Junge Exterieurleader
Der neu klassierte LEON-Sohn ALPINIST 
aus der bekannten Flavio AMYLOU EX 95 
erreicht mit seinem ersten Resultat gleich 
die Exterieurspitze. Er teilt sich den ersten 
Rang mit TEO. Damit führen zwei neu klas-
sierte Stiere aus den letzten beiden Zucht-
wertschätzungen diese Liste an.

Die höchsten  
Milchvererber
Gleich vier Vererber verfü-gen über mehr als 1‘000 kg Milch bei den nachzucht-geprüften Stieren. Führend ist GULLIVER vor seinem Sohn ANTHONY. BEHRAMI und CEM komplettieren das Quartett.

Die Neuen bestätigen  
die Werte
Neben ARIELLO wurden im 
vergangenen August auch 
TEO und CURDIN klassiert. 
Auch die beiden bestätigen 
ihr erstes Resultat, wobei 
TEO als UNETTO-Sohn die 
Liste des Gesamtexterieurs 
anführt.

Erläuterung

 = SF

 = SI

LORBAS rehabilitiert sich langsam

LORBAS mach einen Sprung nach oben. Nach seinem Einbruch im August verbessert er sich um 80 

ISET-Punkte und ist wieder in den Top 10. In der Milch bleibt er mit –264 deutlich negativ, ist aber 

stark im Exterieur mit dieser sehr hohen Anzahl Töchter.
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Z u c h t

Plüschkuh
ROSY

CHF 12.00

ShopZUM

Klassierte Stiere
ZUCHTWERTE ZWEINUTZUNGSRASSEN

Der neu klassierte Stier ALPINIST ist ein
Sohn von Ryters Flavio AMYLOU EX 95
6E, einer mehrfachen Ausstellungssie-
gerin. Die Familie dahinter ist ebenfalls
stark, mit mehreren Kühen zwischen 8
und 12 Laktationsabschlüssen. ALPI-
NIST hat seinen Milchwert um 200 kg
auf den Durchschnitt gesteigert, kom-
biniert mit guten Gehalten. Er hat keine
grossen Fehler im Fitnesswert und sein
Fleischindex ist überdurchschnittlich.

Im Exterieur weist er einen gleich ho-
hen ITP auf. Seine Töchter zeigen eine
gute Kombination aus Eleganz und Be-
muskelung, sind beweglich mit solide
aufgehängten Eutern.

COLIN stammt aus einer produktiven
und langlebigen Linie, mit einer Schwes-
ter und einer Mutter mit 80’000 kg Le-
bensleistung, während seine Gross-
mutter 126’000 kg Milch produzierte.
Dies ist in seinem Produktionsindex mit
600 kg Milch und ausgezeichneten Ge-
halten zu erkennen. In Bezug auf die
Fitness sollte man auf die Abkalbungen
und die Melkgeschwindigkeit achten.

Seine Töchter weisen eine gute Breite
auf, mit eher geraden Sprunggelenken,
fehlerfreien Eutern und eher kurzen Zit-
zen.

Alpinist AMAZONA

Colin SALOME

ALPINIST

COLIN

Ryters ALPINIST
CH 120.1435.9139.4 60
Swissgenetics
Leon × Flavio × Trumpf

+ Exterieur
+ Fett
+ Familie

– Milch
– Persistenz

Christen COLIN
CH 120.1371.8424.3 60
Swissgenetics
Rafaele × Hugo × Nineron

+ Milch
+ Gehalte
+ ISET

– Sprunggelenk (gerade)
– Abkalbungen direkt +

Töchter (schwierig)
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Interessante Stiere
ZUCHTWERTE ZWEINUTZUNGSRASSEN
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+ Milch
+ Fett
+ Kasein BB

– Eiweiss

+ Inhaltsstoffe
+ Euter
+ Familie

– Milch
– Sprunggelenk (gerade)

+ Exterieur
+ Heterozygot hornlos
+ AB / A2A2

– Bemuskelung
– Fruchtbarkeit
– % Fett

+ Homozygot hornlos
+ Euter
+ Eiweiss

– Fruchtbarkeit
– Zellzahlen

OLIVIER
CH 120.1663.8407.2 60, Swissgenetics
Timo × Adrian × Nadir

OLIVIER weist ein interessantes Profil
mit guten Werten für Milch, Fett und
Zellzahl auf. Diese Eigenschaften sind
auch bei seiner Mutter zu erkennen,
die im Durchschnitt von 5 Laktationen
mehr als 9’000 kg Milch, 4.21 % Fett
und 3.34 % Eiweiss sowie Zellzahlen
von 15 aufweist. Es gibt zudem vier
Generationen mit 98 oder 97 Punkten.

Rychegarte NUGGET
CH 120.1694.2928.2 SF, Swissgenetics
Bolton × Jeremy × Renato

NUGGET ist der neue Exterieur-Spe-
zialist. Er stammt von Rychegarte
Jeremy NYAH EX 92, u.a. Siegerin des
Jungkuhchampionats 2023 in Thun.
NUGGET weist einen durchschnitt-
lichen Milchwert mit ausgezeichneten
Gehalten auf. Er zeigt Stärke bei den
Euteranlagen mit hervorragender Auf-
hängung vorne und hinten.

Unternaehrer ORION P
CH 120.1711.5071.6 SF, Select Star
Obama × Vio × Madison

ORION stammt aus einer ausgezeichne-
ten Kuhfamilie, mit einer G+84-Mutter in
der 1. Laktation und dann drei Genera-
tionen EX 92 oder höher. Mit einem ITP
von 123 finden sich die Exterieureigen-
schaften auch bei ORION, was breite
Kühe mit ausgezeichneten Eutern ver-
spricht. Der Milchwert ist gut, ebenso
wie das Eiweiss. Bei der Anpaarung gilt
es, seine Fitnesswerte zu beachten.

WF PACEY PP
CH 120.1756.5245.2 SF, Swissgenetics
Mystique × Van Gogh × Adrian

PACEY ist ein neuer hornloser SF-Stier
mit einem durchschnittlichen Milchwert
und einem ausgezeichneten Eiweiss-
wert. Auf die Fruchtbarkeit und die
Zellzahlen sollte geachtet werden. Sei-
ne Note für die Euter ist sehr gut und
die Zitzen sind für Roboterbetriebe ge-
eignet. Seine Mutter PERLE und seine
Schwester PERCY konnten bereits an
Ausstellungen bewundert werden.



16 swissherdbookbulletin 8/24

Z u c h t

Weitere
Informationen

Für weitere Auskünfte stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung:
Projektteam „Gesunde Klauen“
Hotline 075 500 06 01
E-Mail: klaue.vetsuisse@unibe.ch
www.gesundeklauen.ch
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Nach sechs Jahren neigt sich die aktive Phase (Teil 1) des Projekts „Gesunde Klauen – das Fun-
dament für die Zukunft“ dem Ende zu. Die wichtigsten Erkenntnisse wurden am 7. November 2024
am Inforama Rütti vorgestellt.

Die Veranstaltung hatte das Ziel, die
Ergebnisse der aus dem Projekt ent-
standenen wissenschaftlichen Arbeiten
sowie die Erfolge des Gesamtprojekts
zu präsentieren. Im Anschluss an die
Präsentationen hatten die zahlreichen
Teilnehmenden die Gelegenheit, sich
bei einem gemeinsamen geselligen
Abendessen auszutauschen und über
die gewonnenen Erkenntnisse der ver-
gangenen Jahre zu diskutieren.

„Zukünftig kann ein Zuchtwert
für Klauengesundheit erarbei-
tet werden.“

ERKENNTNISSE
Ein zentrales Fazit der Präsentationen
war, dass die digitale Dokumentation
der Klauengesundheitsdaten durch die
Klauenpflegenden über die letzten Jah-
re einen erheblichen Mehrwert gebracht
hat und daraus zukünftig ein Zucht-
wert für Klauengesundheit durch die
Arbeitsgemeinschaft Schweizerischer
Rinderzüchter (ASR) erarbeitet werden
kann. Weiter wurde während der Veran-
staltung verdeutlicht, dass vom Projekt
betreute Betriebe durch Umsetzung der
ihnen empfohlenen Massnahmen die
Vorkommenshäufigkeit von Klauener-
krankungen deutlich senken konnten.

Es ist nun entscheidend, dass die
ausgebildeten Klauenpflegenden wei-
terhin digital dokumentieren und so-
mit wertvolle Daten sammeln, um die
Zuchtwertschätzung kontinuierlich zu
optimieren.

WIE GEHT ES WEITER?
Teil 2 des Projekts sieht eine Über-
gangsphase vor, welche auf die Beibe-
haltung der Wirkung abzielt und in der

bei Bedarf auch neue Klauenpflegende
für die digitale Dokumentation ausge-
bildet werden. Diese Phase wird sicher-
stellen, dass die erarbeiteten Strategi-
en nachhaltig verankert werden. Noch
laufende Projekte, wie zum Beispiel die
Erarbeitung eines Mortellaro-Bekämp-
fungskonzeptes, werden fertiggestellt.

Eine Anlaufstelle für Fachinformatio-
nen bei Klauengesundheitsfragen wird
weiterhin am Tierspital Bern bestehen
bleiben, um auch zukünftig Unterstüt-
zung zu gewährleisten und um den Aus-
tausch von Informationen zu fördern.
Die Webseite www.gesundeklauen.ch
wird weitergeführt.

Ein herzliches Dankeschön an alle
Sponsoren, Tierhaltenden, betreuenden
Bestandestierärztinnen und -tierärzten
sowie allen Klauenpflegenden, die das
Projekt über die vergangenen sechs

Jahre hinweg unterstützt haben. Ihr
Engagement war entscheidend für den
Erfolg des Projekts „Gesunde Klauen –
das Fundament für die Zukunft“!

Andrea Preiswerk,
Vetsuisse-Fakultät, Universität Bern

Die digitale Dokumentation der Klauengesundheitsdaten durch die Klauen-
pflegenden brachte einen erheblichen Mehrwert.

RESSOURCENPROJEKT GESUNDE KLAUEN

Abschluss
Erfolgreicher
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S t a l l f e n s t e r

Familie Hodel bewirtschaftet zwei kleine Betriebe in der einzigartigen Hügellandschaft
des Emmentals. Ein Betrieb befindet sich in Signau, der andere in Oberthal. Dabei wid-
men sie sich der Milchwirtschaft und Viehzucht mit der Rasse Swiss Fleckvieh.

BETRIEBSPORTRÄT

und Wirtschaftlichkeit
Zwischen Traditio

Der Betrieb wird hauptsächlich von mir
und meiner Frau Margrit bewirtschaftet.
In den letzten Jahren bin ich aber aus
gesundheitlichen Gründen vermehrt auf
die Unterstützung meiner Tochter Stefa-
nie und deren Freund Ueli Aeschlimann
angewiesen. Schwere Arbeiten und

Melken sind zurzeit nicht möglich. Un-
sere Tochter ist gelernte Zierpflanzen-
gärtnerin und hat die Zweitausbildung
zur Landwirtin EFZ erfolgreich abge-
schlossen. Seit 2021 ist sie als freie Be-
samerin tätig. Nebst dem Besamen ist
sie vier Tage pro Woche stundenweise
auf einem Landwirtschaftsbetrieb in

Grosshöchstetten angestellt. Ihr Freund
Ueli arbeitet bei einer Fenstermonta-
gefirma, wo er auf Arbeitsspitzen auf
dem Hof flexibel reagieren kann. Unser
Sohn Simon ist gelernter Zimmermann
und wohnt auswärts. Er hat wesentlich
dazu beigetragen, dass der Wohnteil
des Bauernhauses komplett neu gebaut
werden konnte.
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Brian GINALISA CH 120.1412.5109.2 SF

LBE 4. L 88/88/92/92/ VG 89

P 55/55 98

Ø 4L 7’822 4.19 3.37, CH 63% +534 +0.06 –0.04 ISET 1177

Z/E: Hodel Peter, Signau

Haleiko XENIA CH 120.1541.9652.6 SF

LBE 1. L 83/80/84/85 G+ 82

P 43/43 89

1. L 5’829 4.31 3.60, CH 58% +77 +0.17 +0.19 ISET 1117

Z/E: Hodel Peter, Signau

Jeremy DOMENICA CH 120.1444.1348.0 SF

LBE 3. L 92/87/91/87 VG 89

P 54/55 96

Ø 3L 5’972 3.92 3.51, CH 63% –512 +0.17 +0.22 ISET 1093

Z/E: Hodel Peter, Signau
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Betriebsspiegel
Betriebsleiter und Arbeitskräfte
Peter und Margrit Hodel
Mithilfe von Stefanie Hodel und Ueli Ae-
schlimann

Lage
Böschmatt 880 m ü. M., Bergzone 1
Blasen 970 m ü. M., Bergzone 2

LN
Böschmatt und Blasen: 13 Hektaren,
Naturwiese und Weiden

Haupterwerbszweig
Milchwirtschaft, Viehzucht
Mutterschweine

Tierbestand
16 bis 20 Milchkühe, im Sommer weniger
im Winter mehr
Pro Jahrgang 6-8 Stück Jungvieh
12 Muttersauen

Stall- und Melksystem
Anbindestall, Rohrmelkanlage

Milchlieferrecht
113’000 kg Käsereimilch, silofrei

Betriebsdurchschnitt 2023
7’547 kg Milch, 4.05% Fett, 3.41% Eiweiss,
ZZ 66

Fütterung
Sommerfütterung: Weide, Heu, Milchvieh-
futter und wenig Maiswürfel
Winterfütterung: Trockenrübenschnitzel,
Luzerne, Heu, Emd ergänzt mit Milchvieh-
futter

Viehabsatz
Zuchtvieh: Auktion in Schüpbach oder
privat
Schlachtvieh: Schlachtviehmarkt
Tränkekälber: Viehhändler.

S t a l l f e n s t e r

Das Jungvieh, und im Wechsel die
Galtkühe, verbringen den Winter auf
Blasen, da wir dort auch Futter konser-
vieren und in der Böschmatt zu wenig
Platz haben, um alle Tiere einzustallen.

WEIDEHALTUNG
Unsere Wiesen und Weiden sind zum
grossen Teil hanglagig und steil, was
das Heuen, Emden und auch Weiden
nicht immer einfach macht. Unsere Rin-
der werden ab einem Jahr und älter zur
Sömmerung gegeben. Auch eine Kuh
verbringt den Sommer auf einer Alp in
Beatenberg. So haben wir Bergkäse für
den Eigengebrauch.

Im Frühjahr und Herbst werden die
Kühe tagsüber geweidet, sobald es
wärmer wird, nachts. Wir betreiben Por-
tionenweide, um eine möglichst ausge-
glichene Milchleistung zu erzielen. Je
nach Witterung und Grasangebot auf
den Weiden, wird mehr oder weniger
Dürrfutter zugefüttert.

BETRIEB
Unser Betrieb besteht aus zwei kleinen
Höfen. Die Böschmatt, wo ich aufge-
wachsen bin, befindet sich in Signau.
Ich bin in dritter Generation auf der
Böschmatt. In der Gemeinde Oberthal
liegt der Betrieb Blasen, der elterliche
Betrieb meiner Frau Margrit. Wir be-
wirtschaften 13 Hektaren plus etwas
externe Fläche, die wir fürs Heuen und
Emden nutzen. Die Rinder geben wir
nach der Sömmerung teilweise auf aus-
wärtige Herbstweiden.

Auf unserem Betrieb Böschmatt wer-
den die Milchkühe von Ende Oktober
bis Mitte April im Winterquartier gehal-
ten. Im April verladen wir die Kühe und
bringen sie per Viehtransporter nach
Blasen, wo sie den Sommer auf der
Tag- oder Nachtweide verbringen. Im
Herbst, Ende Oktober, wenn das Gras
zu Ende geht und die Rinder die Weiden
noch fertig säubern, laufen wir mit den
Kühen zurück in die Böschmatt. Zirka
neun Kilometer Fussmarsch sind es, die
wir dann zurücklegen. Dafür schmücken
wir unsere Kühe und binden ihnen Trei-
cheln um.

Wunderschön gelegen: der Betrieb Böschmatt
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rer grossen Freude wurde uns der Titel 
"Starzüchter Simmental/Swiss Fleck-
vieh 2023" verliehen. Das ist der grösste 
Erfolg, den wir je erleben durften. Jere-
my DOMENICA ist leistungsmässig an 
der unteren Grenze, trotzdem haben 

 
ZUCHT 

Unser Ziel ist es, eine weidetaugliche, 
mittelgrosse Swiss Fleckviehkuh zu 
züchten, die mit unserer Futtergrund-
lage eine ansprechende Milchleistung 
erzielt. Wir achten bei der Stierenaus-
wahl auf die funktionellen Merkmale, da 
uns Fruchtbarkeit, Zellzahl, Charakter 
usw. wichtig sind. Zirka ein Drittel wird 
mit Mastrassen belegt. Bei der Besa-
mung von Zuchttieren wird gesexter 
und konventioneller Samen verwendet. 
Paarungsplan existiert keiner. Es wird 
entschieden, sobald die Besamung an-
fällt. Wir setzen auch ältere Stiere ein, 
die sich als zuverlässig erwiesen haben 
und gute Nachkommen liefern.

Da wir ein Erstkalbealter von 24 Mo-
naten anstreben, wird den Kälbern in 
den ersten Wochen reichlich Milch ver-
tränkt, ergänzt mit Milchpulver, so er-
reichen wir einen guten Start und hohe 
Tageszunahmen in den ersten  Wochen.

                                                                                                                              

„Zu unserer grossen Freude 
wurde uns der Titel 'Starzüch-
ter Simmental/Swiss Fleckvieh 
2023' verliehen.“

                                                                                
SCHAUEN UND AUSSTELLUNGEN

Die Beständeschauen im Herbst und 
im Frühling haben bei uns Tradition. 
Wir besuchen sie jeweils mit 4 bis 10 
Tieren. Da wir seit 2016 mit den Kühen 
nach Blasen gehen und die Viehschau 
seit einiger Zeit in der Markthalle Schüp-
bach stattfindet, ist das Zügeln auf den 
Viehschauplatz verloren gegangen. So 
entstand die Idee, den Wechsel von 
Blasen in die Böschmatt im Herbst mit 
einem „Alpabzug“ abzuschliessen. Das 
ist mit viel Arbeit verbunden, aber auch 
ein grosses Highlight, das uns viel Freu-
de und Genugtuung  bereitet. Am 17. 
Oktober 2026 feiert der Viehzuchtverein 
Signau sein 100-jähriges Bestehen, wo-
rauf wir uns auch schon freuen. Unser 
Ziel ist es dann, von der Markthalle aus 
nach Hause zu zügeln. 

Ueli und Stefanie nehmen regel-
mässig an Ausstellungen teil, wie zum 
Beispiel an der Junior Expo in Thun, 
am Jungkuhchampionat und weiteren. 
Auch die Starparade in Burgdorf besu-
chen sie mit Rindern, und wenn es bei 
der Vorschau reicht, führen sie auch 
Kühe auf. So konnten wir im Jahr 2023 
das erste Mal mit zwei Kühen im Star-
züchter-Wettbewerb mitlaufen. Zu unse-

wir 2024 einen Sohn von ihr im Natur-
sprung eingesetzt. Da sie uns bisher 
immer Stierkälber geboren hat und Ueli 
zu Hause mit Stieren aufgewachsen ist, 
war es ihm ein Anliegen, einen ROXEL-
Sohn von ihr zu behalten. 

Peter Hodel
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Eine Herzensangelegenheit und grosses Highlight ist der Alpabzug.

Starzüchter Simmental/Swiss Fleckvieh 2023: Peter Hodel

Die Betriebsleiterfamilie (v.l.): Margrit und Peter Hodel, Stefanie Hodel und Ueli 
Aeschlimann mit Leitkuh Hardy PERLE
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S t a l l f e n s t e r

Eine weitere Gruppe von Kühen, die die
100’000er-Marke überschritten haben
und die sich durch besondere Eigen-
schaften auszeichnen.

TIERGALERIE

100’000er-Kühe
3. Quartal 2024

Liste der 100’000er-Kühe unter:
www.swissherdbook.ch Ò jahresstatistik
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Sipan SIERRA
CH 120.0937.2424.8 60, GM

geb. 25.12.2010

LBE 1. L 83/84/84/82 G+ 83

P 55/55 98

LL 12L 102’862 4.56 3.37

Z: von Grünigen Johann, Turbach

E: von Grünigen Johann + Matthias,

Turbach

Sierra ist die einzige Simmentaler-

Kuh, die im 3. Quartal 2024 die Marke

von 100’000 kg Lebensleistung

geknackt hat.

TGD-Holstein Aikman
BLACK-BERRY
CH 120.1131.0091.5 HO, GM

geb. 06.05.2014

LBE 5. L 88/87/87/90 VG 88

LL 7L 103’170 4.12 3.31

Z: Gerber Thomas, Dagmersellen

E: Meier Armin, Wilihof

Mit 1205 ISET hat Black-Berry den

höchsten ISET der 100’000er-Kühe

des dritten Quartals.

Delago CRISPA
CH 120.0894.6834.7 RH

geb. 18.11.2010

LBE 1. L 81/81/79/83 G+ 81

LL 12L 103’075 4.13 3.39

Z: Habegger Fritz + Erwin, Alterswil FR

E: Habegger Erwin, Alterswil FR

Crispa hat dank ihrer guten Frucht-

barkeit im Jahr 2015 gleich zweimal

abgekalbt.

Rio RIANA
CH 120.0988.8719.1 RH

geb. 09.11.2011

LBE 1. L 76/77/79/77 G 77

LL 10L 102’035 4.49 3.76

Z/E: Robatel Olivier, Torny-le-Grand

Riana hat mit 3.76 % Eiweiss

den höchsten Eiweissgehalt aller

100’000er-Kühe des dritten Quartals

2024.

Frauchwil 1stclass SHEEN
CH 120.1245.5123.2 HO

geb. 07.12.2015

LBE 1. L 82/81/83/83 G+ 82

P 55/54 97

LL 7L 103’947 3.72 3.24

Z: Holstein Switzerland, Posieux

E: Dennler Werner, Bleienbach

Sheen ist nicht nur die jüngste

100’000er-Kuh des 3. Quartals 2024,

sondern hat mit 31.8 kg Milch auch

die höchste Lebtagsleistung.

Dominator ORNELLA
CH 120.0872.9886.1 SF

geb. 05.09.2010

LBE 1. L 78/82/82/79 G+ 80

LL 10L 101’322 3.99 3.14

Z/E: Küpfer Martin, Schleinikon

Ornella hat in den Jahren 2019 und

2022 Zwillinge zur Welt gebracht.

Haslis Ken KALINKA
CH 120.0672.0377.9 RH, GM

geb. 19.05.2013

LBE 9. L 90/90/94/92 EX 91 6E

P 55/55 98

LL 9L 105’166 3.82 3.18

Z: Haslebacher Hans, Sumiswald

E: Haslebacher Samuel + Sandra,

Sumiswald

Kalinka erreichte in der 9. Laktation

ihre Höchstleistung von 15’263 kg

Milch.

Figaro ANITA
CH 120.0783.1248.4 SF

geb. 18.02.2010

LBE 1. L 87/84/87/82 VG 85

P 55/55 97

LL 9L 102’790 4.16 3.32

Z/E: Hofer Paul, Dürrenroth

Anita ist die 10. Figaro-Tochter, die die

100’000er-Grenze überschritten hat.
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Die BVD-Ampel ist seit dem 1. November
auf der Tierverkehrsdatenbank (TVD) für
zwei Jahre bei den Betriebsdetails und
auf Stufe Tier bei den Grunddaten zu fin-
den. Zudem ist sie auf dem elektronisch
ausgefüllten Begleitdokument sichtbar.
Die Ampel zeigt das BVD-Risiko an,
das von einer Tierhaltung ausgeht: Grün
steht für Betriebe mit vernachlässigba-
rem Risiko, Orange für ein mittleres, Rot
für ein hohes Risiko.

LETZTE MEILE AUSROTTUNG BOVINE VIRUSDIARRHOE

Welches Risiko besteht, die Bovine Virusdiarrhoe (BVD) einzuschleppen, wenn ein Tier zugekauft
wird? Das zeigt die so genannte BVD-Ampel, die seit dem 1. November auf der Tierverkehrsda-
tenbank sichtbar ist. Mit ihrer Hilfe sollen die Schweizer Rinderhaltungen bis Ende Oktober 2026
BVD-frei werden.

Das bedeutet die

BVD-Ampel

BEDEUTUNG DER AMPELFARBEN
„Grün“ – vernachlässigbares Risiko –
bedeutet, dass der Betrieb folgende Kri-
terien erfüllt:

Kriterium 1: Auf dem Betrieb ist kein
Tier wegen BVD gesperrt und seit 18
Monaten kein persistent infiziertes
(PI) Tier vorgekommen (Kasten „BVD
Übertragung“).
Kriterium 2: Die BVD-Überwachung
(Kasten „BVD-Überwachungspro-
gramm“) war über einen vorgegebe-
nen Zeitraum durchgehend
unauffällig.

„Orange“ – mittleres Risiko – heisst:
Kriterium 1 ist erfüllt, Kriterium 2
nicht. Die BVD-Überwachung war
nicht durchwegs unauffällig oder ist
nicht lückenlos erfolgt.

„Rot“ – hohes Risiko – heisst:
Kriterium 1 und 2 sind nicht erfüllt.
Für Rinderhaltungen, die nicht im
nationalen BVD-Überwachungs-
programm sind, ist das BVD-Risiko
nicht beurteilbar; sie sind „grau“
gekennzeichnet.

BVD-AMPEL BEACHTEN
Indem Betriebe nur Tiere aus Tierhal-
tungen mit grüner Ampel oder BVD-
Virus-negativ getestete Tiere zukaufen,
minimieren sie das Risiko, das Virus bei
sich einzuschleppen. Organisatoren von
Ausstellungen und Auktionen sollten
dafür sorgen, dass nur Tiere aus grü-
nen Betrieben oder BVD-Virus-negativ
getestete Tiere aufgeführt werden. Auf
öffentlichen Märkten werden ab 1. Ap-
ril 2025 nur Tiere aus grünen Betrieben
oder BVD-Virus-negativ getestete Tiere
akzeptiert.

Der kontrollierte Tierverkehr ist das
dritte Kriterium, das erfüllt sein muss, um
am 1. November 2026 den neuen Status
„BVD-frei“ zu erhalten. Es besagt, dass
in den letzten 12 Monaten nur Tiere aus
Betrieben mit grüner Ampel oder BVD-
Virus-negativ getestete Tiere in den Be-
trieb verbracht worden sein dürfen. Wer
also ab dem 1. November 2025 ein un-

2024 2025 2026 2027

Einführung des neuen
BVD-Status 01.11.2026

Beginn der Übergangs-
phase 01.11.2024

BVD-Status: gesperrt / nicht gesperrt / Einzeltiere gesperrt Neuer BVD-Status:
BVD-frei / nicht BVD-frei

TVD-Einschränkungen für
nicht BVD-freie Betriebe

Zukauf nur von Tieren aus grünen Betrieben
oder BVD-Virus negativ getesteten Tieren

Die BVD-Ampel
BVD Risiko hoch mittel vernachlässigbar

Empfehlung Voraussetzung

Ü B E R G A N G S P H A S E

Grafik: Übersicht Übergangsphase
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getestetes Tier aus einem nicht-grünen
Betrieb zukauft, erfüllt Kriterium 3 nicht.
Das gilt auch bei Zukäufen über Märkte
und Auktionen.

„Ein BVD-Verdacht muss
umgehend dem/der
Bestandestierarzt/-ärztin
gemeldet werden.“

BERECHNUNG BVD-AMPEL
Ob die Ampel eines Betriebs grün, oran-
ge oder rot ist, basiert auf den einge-
gebenen Daten zum Tierverkehr, den
Laboranalysen und den gemeldeten
Seuchenfällen. Das BVD-Risiko wird
täglich über Nacht neu berechnet. Je
rascher die Informationen auf der TVD
erfasst werden, desto aktueller die Am-
pel und desto besser ihre Aussagekraft.
Ein BVD-Verdacht muss umgehend der
Bestandestierärztin oder dem Bestan-
destierarzt gemeldet werden, denn BVD
ist eine meldepflichtige Tierseuche.

14 PROZENT ORANGE UND ROT
Kurz vor dem Start der zweijährigen
Übergangsphase war die BVD-Ampel
bei rund 86 Prozent der Betriebe grün
und nur bei 0.2 Prozent oder 83 Betrie-
ben rot. Bei den restlichen gut 13 Pro-
zent war die Ampel orange.

„Betriebe mit oranger Ampel benö-
tigen in den meisten Fällen nur noch
etwas Zeit, bis auch sie das Kriterium
’negative BVD-Überwachung’ erfüllen
und somit die grüne Ampel erhalten
können“, erklärt Elena Di Labio, Leiterin
BVD-Ausrottungsprogramm beim Bun-
desamt für Veterinärwesen und Lebens-
mittelsicherheit (BLV).

BVD-Übertragung
– Im Mutterleib: Kälber, die sich im Mutterleib mit BVD-Viren anstecken,

können persistent-infizierte Tiere (PI-Tiere) werden. Sie streuen lebens-
lang BVD-Viren und stellen die Hauptansteckungsquelle für andere
Tiere dar.

– Direkt durch Kontakt mit Maul, Nase, Fäkalien oder Körperflüssigkeiten
eines infizierten Tiers. Auch die Nachgeburt und sämtliche Geburts-
flüssigkeiten sind infektiös. Deshalb ist eine gute Geburtshygiene
wichtig.

– Indirekt über kontaminierte Kleidung, Stiefel, Gerätschaften und Einstreu,
schmutzige Viehtransporter etc.

So lange einzelne Tiere das BVD-Virus noch in sich tragen, kann die Seuche
jederzeit wieder ausbrechen.

BVD-Überwachungsprogramm
Seit 2012 werden die Rinderhaltungen in der Schweiz auf BVD überwacht.
Von allen Betrieben, die Milch liefern, wird halbjährlich eine Tankmilch-
probe auf das Vorkommen von Antikörpern (Abwehrstoffen) gegen BVD
untersucht. Bei allen Rinderhaltungen ohne Milchlieferung werden einmal
pro Jahr Blutproben von einer Rindergruppe genommen, entweder am
Schlachthof oder auf dem Hof, und ebenfalls auf Antiköper untersucht.
Ist das Resultat der Tankmilch oder der Rindergruppe positiv, muss die
Tierärztin oder der Tierarzt weitere Proben von Tieren des betroffenen Be-
standes nehmen und untersuchen lassen.
Werden persistent mit dem Virus infizierte Tiere gefunden, müssen diese
unmittelbar geschlachtet werden.
Auf einzelnen Betrieben werden alle neugeborenen Kälber mit Ohrhaut-
stanzproben direkt auf das BVD-Virus untersucht. Bestimmt werden diese
Betriebe vom Kanton. Positiv getestete Tiere müssen unmittelbar ge-
schlachtet werden.
Negative Tests im Rahmen der BVD-Überwachung bedeuten, dass es keine
Hinweise gibt, dass das BVD-Virus im Bestand zirkuliert.

ZIEL – STATUS „BVD-FREI“
Ziel der zweijährigen Übergangsphase
ist, dass die Schweizer Rinderhaltun-
gen alle drei geforderten Kriterien er-
füllen und damit am 1. November 2026
den neuen Status „BVD-frei“ erhalten
werden. Dieser gibt mehr Sicherheit als
der aktuelle Status „nicht gesperrt“, weil
der neue BVD-Status die BVD-Situation
einer Tierhaltung bis zu 24 Monate zu-
rück berücksichtigt. Die heutigen Status
„nicht gesperrt“, „Einzeltiere gesperrt“
oder „gesperrt“ gelten noch bis Ende
Oktober 2026, unabhängig von der
BVD-Ampel.

Edith Nüssli

Informationen
Die Kampagne zur Ausrottung
der BVD wird von einer Artikel-
Serie begleitet. Die Beiträge wer-
den laufend auf unserer Website
publiziert:

Weitere Informationen unter:
www.blv.admin.ch Ò
ausrottung bvd
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Vorschläge des Vorstandes der IG Swiss Fleckvieh. Die Wahl erfolgt durch die
Teilnehmenden an der Hauptversammlung vom Samstag, 1. Februar 2025.

IG SWISS FLECKVIEH

des Jahres 2024
Wahl der SF-Kuh

Orlando COLIN CH 120.1076.6418.8 SF
E: Nydegger Martin + Florian, Helgisried

Ringgeler’s Sinalco FIOLA CH 120.0913.3863.8 SF
E: Beyeler Bruno + Sandra, Plaffeien

HAUSER’s Kilian Sf FLOWER CH 120.1497.7313.8 SF
E: Hauser Hansruedi, Lanzenhäusern

Sunside Kilian Sf IVABIA CH 120.1528.4897.7 SF
E: Stucki Christian, Uebeschi

Kilian ASCONA CH 120.1590.6764.7 SF
E: Dürrenmatt Beat, Riedstätt

WF Lorbas P PERCY P CH 120.1654.1257.8 SF
E: Wölfli Sandro, Fahrni b. Thun

Daniela Schmutz
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Mit Beginn der Vegetationsperiode und 
sobald das Wetter es zulässt, bringen 
wir die Kühe nach draussen. Unser Ziel 
ist es, die Tiere so früh wie möglich auf 
die Weide zu lassen, damit sie schnell 
alle Flächen nutzen können, was das 
Graswachstum fördert. Dabei ist es 
wichtig, sie nur bei guten Wetterbedin-
gungen herauszulassen, um Schäden 
an der Weide zu vermeiden.

„Unser Ziel ist es, die Tiere so 
früh wie möglich auf die Weide 
zu lassen, damit sie schnell alle 
Flächen nutzen können, was 
das Graswachstum fördert.“

OPTIMALES MANAGEMENT
Anfangs dürfen die Kühe nur halbtags 
auf die Weide, und wir steigern nach 
und nach den Weideanteil, um einen 
reibungslosen Futterwechsel zu er-
möglichen. Nachdem wir alle Flächen 
durchgangen sind, verschieben wir je-

den Tag den Zaun, um frisches Gras be-
reitzustellen. Dies sorgt für eine saubere 
Weide, allerdings müssen wir dabei den 
Zaun regelmässig versetzen.

Um zu verhindern, dass die Kühe 
das nachwachsende Gras überweiden, 
halten wir sie jeweils 4 bis 5 Tage pro 
Parzelle. Wir haben unsere Parzellen in 
zwei Teile gegliedert, um zu vermeiden, 
dass die Kühe zu lange auf einer Fläche 
stehen und um Azidoseprobleme durch 
das nachwachsende Gras zu verhin-
dern.

Der Zugang zu den Weiden erfolgt 
über einen festen Weg, um ein Einsin-
ken im Matsch zu vermeiden. Das trägt 
zur besseren Klauenhygiene und damit 
auch zu einer höheren Milchqualität bei. 

WEIDEWECHSEL UND ALPWEIDE
Ende Mai gehen wir auf die Alp, wo die 
Kühe gänzlich auf der Weide sind. Wir 
haben die Anzahl der Wasserstellen er-
höht und konnten so viele neue Ausläufe 
schaffen. Tagsüber lassen wir die Kühe 

zweimal auf einer Weide, bevor diese für 
einen Monat geschlossen wird, damit 
das Gras gut nachwachsen kann. Diese 
Parzellen befinden sich in der Regel am 
weitesten von der Hütte entfernt.

Nachts bevorzugen wir die Weiden in 
der Nähe der Hütte, damit wir die Kühe 
am Morgen schnell holen können. Auch 
hier verschieben wir täglich den Zaun 
und bringen die Kühe vier- bis fünfmal 
auf eine neue Weide, bevor wir die Par-
zellen ebenfalls einen Monat ruhen las-
sen. Ein weiterer Vorteil des Schliessens 
der Weiden nach der Beweidung ist, 
dass wir das Unkraut gut unter Kontrolle 
haben und den Überblick über die Wei-
deflächen behalten.

Im Herbst kehren die Kühe wieder 
auf den Heimbetrieb zurück, wo wir sie 
je nach Witterung so lange wie möglich 
auf der Weide lassen. 

Vanessa Junod

Unsere Region eignet sich bestens für die Weidehaltung. Es ist daher sinnvoll, diese mit unseren 
Milchkühen zu nutzen. Die Bewirtschaftung der Weide variiert je nach Betriebstyp. 

KOLUMNE

erfolgreich managen

Weidehaltung 
Kolumne mit 

Vanessa Junod
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KRONI AG Mineralstoffe | CH-9450 Altstätten | 071 757 60 60 | www.kroni.ch

Gesunde Klauen mit KRONI
KRONI Spezial-Mineralfutterlinie Biotin
mit hohen Zink- und Biotingehalten
• kombiniert mit hohen Spurenelementen
(tri-zink, tri-mangan, tri-kupfer)

• verbessert die Klauenqualität der Tiere
• senkt immunbedingt hohe Zellzahlen
• Biotin auch in pansengeschützter Form

enthält unter anderem:
• Schwefel 1 %
• Zink 10'000 mg / kg
• Mangan 6'000 mg / kg
• Kupfer 1'500 mg / kg
• Selen 40 mg / kg
• Biotin 200 mg / kg als di-biotin

*50 % pansengeschütztes Biotin
(200 mg Biotin 2-fache Quelle)

mehr Informationen zu
unseren Biotin-Produkten

Produkt Form Ca : P

KRONI 550 Biotin Pulver 2 : 1

KRONI 551 Biotin Würfel 2 : 1

KRONI 552 Biotin Pulver 0,5 : 1

KRONI 553 Biotin Würfel 0,8 : 1

KRONI 554 Biotin Pulver 1 : 1

KRONI 559 Biotin Würfel 0,3 : 1

Trucker-Cap
CHF 9.00

Portemonnaie
VEREDELUNG VORDERSEITE
KUHMOTIV MIT HORN ODER HORNLOS ShopZUM

CHF 42.00

Weihnachtsgeschenk
F Ü R K U H L I E B H A B E R / - I N N E N
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Als neuer Direktor ist es mir eine grosse
Freude, die 135. und damit meine ers-
te Delegiertenversammlung am 8. April
2025 im Kursaal Bern zu organisieren
und zahlreiche Delegierte und Gäste
willkommen zu heissen.

Das Anmeldeverfahren bleibt unver-
ändert. Die Präsidenten der VZG/VZV
melden die Delegierten ab Mitte Januar
2025 elektronisch über das Webportal
AD-DV.ch an:
– Die Präsidenten der VZG/VZV erhal-

ten im Januar 2025 ihren Zugangs-
code zur Web-Plattform per Post.

– Sie melden die Delegierten ihrer Ge-
nossenschaft oder ihres Vereins an
unter: www.DV-AD.ch und verteilen
die Stimmrechte (bis max. 3 pro Per-
son).
Anmeldeschluss: 16. März 2025

– Danach ist keine Anmeldung von De-
legierten mehr möglich. Wer nicht an-
gemeldet wurde, kann als Gast ohne
Stimmrecht an der Delegiertenver-
sammlung teilnehmen.

– Die Eintrittsunterlagen werden den
angemeldeten Delegierten nach An-
meldeschluss direkt zugestellt.

Die Traktandenliste wird zeitgerecht im
„swissherdbook bulletin“ und auf der
Homepage von swissherdbook publi-
ziert.

Michel Geinoz

Anmeldung ab Mitte Januar 2025 unter:
www.dv-ad.ch

Ich bin auf einem Landwirtschaftsbetrieb
auf der oberen Tannmatt im solothurni-
schen Welschenrohr aufgewachsen und
wohne zurzeit in Bärenwil in Baselland
auf dem Hof meines Bruders. Da meine
Freundin im Heimisbach zuhause ist, bin
ich auch viel in der Region Emmental.
Seit meiner Kindheit befasse ich mich
mit der Viehzucht. In meiner Freizeit bin
ich aktives Mitglied im Jodlerklub Oberer
Hauenstein, ausserdem bin ich sehr ger-
ne mit dem Fahrrad oder zu Fuss in der
Natur unterwegs, begleitet von meinem
Hund Bijou.

Nach meiner Ausbildung zum Land-
wirt war ich als landwirtschaftlicher
Betriebshelfer unterwegs und arbeitete
nebenbei bei einem Entsorgungsunter-
nehmen.

Seit dem 1. September 2024 bin ich
bei swissherdbook als Melkbarkeits-
experte mit einem Pensum von 60% bis
80% angestellt. Ich freue mich auf viele
Begegnungen und Bekanntschaften mit
meinen Berufskollegen.

Die Mitglieder der Verwaltung trafen
sich am 6. November 2024 zu einer or-
dentlichen Sitzung. An der Sitzung wur-
den folgende Themen behandelt:
– Der Geschäftsleitung wurde ein Auf-

trag erteilt, die Abklärungen für das
Projekt zur Renovierung der Garagen
fortzusetzen.

– Finanzplanung: Festlegung der Löh-
ne und Verabschiedung des Budgets
2025.

– Genehmigung des neuen Organisati-
onsreglements und Bestätigung des
neuen Organigramms.

– Annahme der Verträge und der Statu-
tenänderung von barto AG.

– Neuformulierung des Präfixreglements
für ein besseres Verständnis.

Zudem traf sich die Verwaltung am
7. November mit den Vorstandsmitglie-
dern von Holstein Switzerland, um sich
kennen zu lernen. Dieses Treffen fand in
einer sehr freundlichen und konstrukti-
ven Atmosphäre statt und gab allen die
Möglichkeit, ihre Erwartungen an das
Allianzprojekt zu äussern.

Michel Geinoz

Informationen
zum Anmelden Sitzung vom

November

Daniel Gerber

DELEGIERTENVERSAMMLUNG

PERSONELLES

VERWALTUNG
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Die Verwaltung hat auch einen
Rekurs gegen eine Sanktion be-
handelt, die gegen einen Züch-
ter verhängt wurde. Der Rekurs
wurde abgelehnt und die Sank-
tion des Ausschlusses von allen
Dienstleistungen von swissherd-
book während 5 Jahren tritt am
1. Januar 2025 in Kraft. Zudem
werden die individuellen Leistun-
gen von zwei Kühen aberkannt, da
die Identifikation der Kühe im Zu-
sammenhang mit diesen Leistun-
gen nicht nachgewiesen werden
konnte. Die RH-Stiere LAGARD
und LEMIEUX, die bei Swissge-
netics bis zum Sommer 2024 im
Angebot waren, sind von dieser
Massnahme betroffen.
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Windschutz/Beschattung
amagosa.ch / 071 388 14 40

Aktion Fahrsilo
abdecku

ng

bis 24.Janu
ar 2025 - Fragen

Sie uns an!

ARENA Brunegg: Abend-Auktion
Dienstag, 7. Januar2025 / BV, FL und HO / Start:20.00Uhr
Vor Ort undOnline | Informationenund Katalog:vianco.ch/auktionen

Chommle Gunzwil: Abend-Auktion
Dienstag,21. Januar 2025 / BV, FL undHO / Start: 20.00Uhr
Vor Ort undOnline / Informationenund Katalog: vianco.ch/auktionen

Au Kradolf: Abend-Auktion
Dienstag,28. Januar2025 / BV, FL und HO / Start:20.00Uhr
Vor Ort undOnline | Informationenund Katalog:vianco.ch/auktionen

Aktivitäten
Milchvieh

ARENA Brunegg • Chommle Gunzwil • Au Kradolf • vianco.ch • Tel. 056 462 33 33

+

Gratis-Beratung
0800 80 99 60
landor.ch

AKTION

1 LANDOR-Schaufe
l

GRATIS*

*Bei Bezug
von 1 Big Bag

DESICAL oder 1 Palette

DESICAL Odoro

Gültig bis 31.12.2024
(solange Vorrat)

LANDOR Desical
Desical Odoro

myherd Zuchtberatung

Um die Leistung auf dem höchsten Niveau zu verbessern,
müssen alle Details beachtet werden.
Die Zuchtberatung hilft dabei.

Daniel Mosimann
ZÜCHTER AUS SOLOTHURN

MEHR AUF SWISSHERDBOOK.CH
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ZUKUNFTSTAG 2024

Am 14. November fand der nationale Zukunftstag statt. Zusammen mit Suisselab und
Swissgenetics organisierte swissherdbook diesen besonderen Anlass für Gross und Klein.

Ein Tag zum Entdecken
und Lernen

Dieses Jahr durften wir sechs interes-
sierte Jugendliche im Verbandshaus in
Zollikofen begrüssen. Der Zukunftstag
begann mit einer kurzen Vorstellungs-
runde und einem leckeren Znüni. Da-
nach wurde den jungen Teilnehmenden
ein abwechslungsreiches Programm
geboten. Der erste Programmpunkt war
die Besichtigung der Geschäftsstelle
von swissherdbook.

„Das Labor hat mir
am besten gefallen.“
Alena

„Ich habe viel Neues über
Kühe und ihr Leben gelernt.“
Ida

Nach der Rückkehr ging es an die Ar-
beit. Nun konnten die Jugendlichen das
während der Besichtigung erworbene
Wissen in die Praxis umsetzen, indem sie
als Redaktionsteam eigene Kurzberichte
verfassten.

Vor dem Mittag gab es noch einen Ein-
blick in das Labor von Suisselab. Nach

einem spannenden Vormittag genossen
die Teenager ein leckeres Mittagessen
und starteten gestärkt in den Nachmittag
bei Swissgenetics. Sie tauchten ein in die
Welt der ICT-Spezialisten und der Besa-
mungstechniker/-innen.

Mit vielen neuen Eindrücken aus der
Arbeitswelt verliessen die jungen Gäste
am Ende des Tages das Verbandsge-
bäude.

Aline Willener und Nadine Wüthrich
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Die ab Januar 2025 verfügbare CowExpo-App bietet einen Online-Katalog mit aktuellen Tierdaten,
Live-Rangierungen und eine Downloadfunktion.

swissherdbook und Braunvieh Schweiz
war es ein Anliegen, den Züchterinnen
und Züchtern eine digitale Lösung für
die Ausstellungsadministration anzubie-
ten. Nach einer intensiven Testphase im
Herbst 2024 kann CowExpo Anfang 2025
für Ausstellungen und Auktionen als neue
Dienstleistung angeboten werden.

NEUE TECHNOLOGIE
CowExpo wird in zwei separaten Versi-
onen verfügbar sein: eine für Besucher/-
innen und eine für Schauadministrator/-
innen.

Die Besucher-App stellt einen Online-
Katalog dar und kann im Play- und im
App-Store heruntergeladen werden.

Für die Administratorenversion von
CowExpo wurde eine andere Techno-
logie verwendet. Es handelt sich um
eine sogenannte Progressive Web App
(PWA). PWAs können über den Inter-
netbrowser abgerufen sowie auf dem

Startbildschirm des Handys installiert
werden. Sobald die PWA installiert ist,
besteht für den Nutzer kein Unterschied
zu einer nativen, also „normalen“ App.
Die neue Technologie bietet den Vorteil,
dass Anpassungen und Wartungsarbei-
ten effizienter und kostengünstiger sind.

Um CowExpo nutzen zu können, ist
eine stabile Internetverbindung zwin-
gend nötig. Die Zuchtdaten der Tiere
sind automatisch hinterlegt und werden
bis zum Tag der Ausstellung automa-
tisch upgedatet.

„Interessante Funktionalitäten
sind die Live-Verfolgung der
Rangierungen und die Be-
merkungserfassung bei den
Tieren.“

BESUCHER-APP
Die Besucher-App ist in den Stores frei
zugänglich und kann kostenlos herun-
tergeladen werden. Die Nutzer/-innen
können den Katalog aller online auf-

Abbildung 1: Ansicht der Besucher-App

Bildlegende
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Im Herbst wurden Tests durchgeführt, so auch am Schaufinale Region Konolfingen.

DIGITALES AUSSTELLUNGSMANAGEMENT – TEIL 1

CowExpo-App,
die neue digitale Lösung
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geschalteten Ausstellungen auf ihrem
Handy einsehen. Es werden nur Ausstel-
lungen und Auktionen angezeigt, die für
die App aktiv publiziert wurden. Es kann
nach Datum und Zuchtorganisation ge-
filtert sowie nach Namen der Ausstellun-
gen gesucht werden.

Durch Anklicken der Ausstellung ge-
langt man auf den Online-Katalog. Es
können angemeldete Tiere in den Abtei-
lungen eingesehen und Leistungsblätter
heruntergeladen werden. Ab dem Früh-
jahr 2025 bietet ein Ausstellerverzeichnis
den perfekten Überblick nach Züchterin-
nen und Züchtern. Weitere interessante
Funktionalitäten sind die Live-Verfolgung
der Rangierungen und die Bemerkungs-
erfassung bei den Tieren.

APP FÜR ORGANISATOREN
Die App für Administratorinnen und Ad-
ministratoren bietet deutlich mehr Funk-
tionalitäten. Bedingung für CowExpo ist
die Nutzung des Ausstellungsmenüs in
redonline, wo die App für die Ausstellung
vorbereitet wird. Die Aufschaltung auf
CowExpo erfolgt nach Fertigstellung der
Ausstellung auf redonline durch swiss-
herdbook. Um die Admin-Version nutzen
zu können, müssen sich Administrator/-
innen einloggen. Das Login ist dasselbe
wie für redonline.

VORBEREITUNG IN REDONLINE
Damit CowExpo genutzt werden kann,
muss die Anmeldung der Tiere via Aus-
stellungsmenü in redonline erfolgen.
Nach Anmeldeschluss trägt die Ausstel-
lungsadministration die Abteilungen ein
und weist die Tiere den jeweiligen Abtei-
lungen zu. Dank der mehrstufigen Sor-
tiermöglichkeiten ist dies wie in Excel
sehr einfach möglich. Mit einer erneu-
ten Sortierung nach Abteilungsnummer,
und innerhalb der Abteilung beispiels-
weise nach Geburtsdatum, kann mit
einem Klick die Katalognummer verteilt
werden. So ist alles bereit für die Auf-
schaltung von CowExpo.

Neu können in redonline Inserate für
CowExpo sowohl unter Abteilungen, für
Abteilungssponsoren, als auch Insera-
te innerhalb der Abteilungen geschaltet
werden. Im Register „Abteilungen“ kön-
nen neu Inserate hinterlegt werden. So
können dort mithilfe von URLs Logos auf
CowExpo angezeigt und beispielswei-

se Homepages von Sponsoren verlinkt
werden. In der Anleitung (siehe Webhin-
weis) ist ein Beschrieb dazu hinterlegt.

Selbstverständlich kann swiss-
herdbook diese Aufgabe für die
Administrator/-innen auch im Auftrag
übernehmen. Die App kann mit oder
ohne Einfügen von Inseraten genutzt

werden. Die Tarife für die Nutzung von
CowExpo werden zu Beginn des Jahres
2025 eingeführt.

ANPASSUNGEN AM SCHAUTAG
Sobald Sie eingeloggt sind, sehen Sie
alle Ausstellungen, für die Sie als Admin
hinterlegt sind. Die App und redonline

Abbildung 2: Hinterlegen von Inseraten für CowExpo und Publikationsfunktion
Online-Katalog

Erläuterung: Unter „Alle Tiere“ sind alle angemeldeten Tiere ersichtlich, ebenso wie
die Abteilung, in der sich ein Tier befindet.

Abbildung 3: Hinzufügen, Löschen, Duplizieren und Bearbeiten von Tieren
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sind synchronisiert, das heisst, Sie se-
hen alle angemeldeten Tiere und erstell-
ten Abteilungen, die in redonline erfasst
sind und umgekehrt.

Sind Tiere an der Ausstellung, die
nicht vorgängig angemeldet wurden?
Kein Problem, Tiere können auch direkt
auf der App mittels der TVD-Nummer
hinzugefügt oder entfernt werden.

Sind die Abteilungen rangiert, stehen
Spezialwettbewerbe oder Misswahlen
an. Diese „neuen Abteilungen“ können
nun erfasst werden. Die teilnehmenden
Tiere können in diese Abteilung dupli-
ziert und in der neuen Abteilung rangiert
werden.

Besonders interessant ist die Ran-
gierfunktion. Damit können Tiere wäh-
rend der Ausstellung direkt am Handy
oder Laptop rangiert werden. Sobald
die Rangierungen abgespeichert wur-
den, sind sie in redonline ersichtlich und
können direkt von den Besucherinnen
und Besuchern via Besucher-App ein-
gesehen werden.

Im Register „Ausstellungen-Stamm-
daten“ in redonline kann neu die Excel-
Datei „Rangliste Excel Download“ he-
runtergeladen werden. Dort sind die
Tiere nach Abteilungen aufgeführt. Sind

die Rangierungen via CowExpo erfasst
worden, so wird die Rangliste automa-
tisch im Excel abgefüllt und kann be-
quem heruntergeladen werden. Dieses
Ranglisten-Excel kann nun durch den/
die Administrator/-in beliebig ange-
passt und beispielweise mit dem Logo
der Schau und einem Titelblatt ergänzt
werden.

AUKTION
Auch für Auktionen bietet CowExpo
spezielle Funktionalitäten. Es kann der
Verkaufspreis erfasst werden sowie
der Grund für den „Nicht-Verkauf“. Eine
Auswertung der Auktion kann ebenfalls
direkt in redonline heruntergeladen wer-
den.

Thomas Denninger, swissherdbook,
und Roman Zurfluh, Braunvieh Schweiz

Abbildung 5: Funktionalitäten für Auktionen

Abbildung 4: Die Rangierfunktion in CowExpo

In Kürze

– Online-Katalog auf der
Besucher-App

– Zweiteilung der App
(Besucher + Admin)

– Funktion Inserate auf die App
stellen

– Kühe live rangieren oder Preise
auf Auktionen erfassen

– Ranglisten können bequem
in redonline heruntergeladen
werden.

Weitere Informationen unter:
www.swissherdbook.ch Ò
online Ò CowExpo
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besser gefüttert mit melior

Meliofeed AG
3360 Herzogenbuchsee Tel. 058 4341515
8523 Hagenbuch Tel. 058 4341570

melior.ch

• Umfangreiches Sortiment für die
Milchvieh- und Rindviehmastauf-
zucht

• Schmackhafte combifloc®- und
Würfelfutter

• Mit wirkungsvollen Zusätzen für
Gesundheit und Leistung

Aufzuchtfutter
Für eine erfolgreiche Kälber-
und Rinderaufzucht

PhysiO® Bloc
Leckschalen für jedes Bedürfnis

PhysiO® Bloc ist das komplette Sortiment
von 11 Leckschalen für Wiederkäuer, wel-
ches allen Bedürfnissen genügt und zu
allen Rationen passt.
PhysiO® Bloc sind sowohl auf der Weide,
als auch im Stall optimal einsetzbar und
ergänzen die Ration mit Mineralien, Spu-
renelementen und Vitaminen. Vorzüglich
geeignet zur Verabreichung im Stall haben
sich die praktischen Fix'O-Halterungen,
die bei melior in der Ausführung für ein
oder zwei Eimer bezogen werden können.
Werkzeuglose Montage an den Abschran-
kungen mit 40mm-Rohren.

Aktion PhysiO® Bloc

CHF 30.–/100 kg Rabatt
ab 600 kg assortiert

CHF 25.–/100 kg Rabatt
ab 300 kg assortiert

Die Aktion gilt ebenfalls für 2694 Big Bloc SELEN

(100 kg). Gültig ab sofort bis 7. Februar 2025 mit Lie-

ferung ab 3. Januar 2025 bis 9. Mai 2025.

Zum Sortiment

SucklingCheck
Gegenseitiges Besaugen
nachhaltig lösen
Das gegenseitige Besaugen bei Kälbern
stellt auf vielen Betrieben ein Problem dar.
Der SucklingCheck von melior erkennt
mögliche Risikofaktoren und schlägt indi-
viduelle Verbesserungsmassnahmen zur
Reduktion des Besaugens vor. Jetzt aus-
füllen und Aufzucht optimieren!

Bestell-App mymelior
Futter einfach bestellen!

Über die Bestell-App mymelior können
Futterbestellungen schnell und einfach
via Smartphone aufgegeben werden.

Jetzt registrieren
und installieren!

Unsere attraktiven Aktionen!

AKTION RABATT

CHF 4.–/100 KG

Gültig bis 31. Jan
uar 2025
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Lernen und Austausch
FOTOKURS MIT GIORGIO SOLDI

Am 23. November 2024 fand auf dem Betrieb der Familie Tschirren in Enggistein
erstmals ein Kurs für Kuhfotografie statt. Der italienische Kuhfotograf Giorgio Soldi
vermittelte den neun Teilnehmerinnen sein Wissen aus 35 Jahren Erfahrung mit
viel Leidenschaft und Humor.

mit einem Profi
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Die Kursteilnehmerinnen (v.l.): Kelly Siegenthaler, Marina Blaser, Chantal Steuri, Marion Kolly, Ysaline Charrière, Jana Mani,
Leonie Guggisberg, Anja Brönnimann und Andrea Zürcher sowie Fotoassistent Renzo Siori – Giorgio Soldi stand natürlich
hinter der Kamera.

Die Nachfrage nach tollem Bildmaterial
von Kühen ist gross. In der Schweiz sind
wir momentan in der glücklichen Lage,
dass sich vermehrt junge Leute für die
Kuhfotografie interessieren, ob für das
Fotografieren an Ausstellungen oder auf
Betrieben.

Mit dem Ziel, die jungen Kuhbe-
geisterten näher kennen zu lernen und
sie gleichzeitig in ihrer Tätigkeit, ob als

Hobby oder mit Aussicht auf eine beruf-
liche Zukunft, zu unterstützen, entstand
die Idee des Fotokurses. Der eintägige
Kurs bot zudem die Möglichkeit, alle of-
fenen Fragen zur Kuhfotografie einem
erfahrenen Fotografen zu stellen, sich
untereinander auszutauschen und neue
Kontakte zu knüpfen. Denn gemeinsam
geht es bekanntlich leichter.

MIT DEN AUGEN DES PROFIS
Als Referent konnte der italienische
Kuhfotograf Giorgio Soldi gewonnen
werden. Kameraeinstellungen, Foto-
ausrüstung, Lichtverhältnisse, Wahl
des Fotoplatzes, Positionierung der
Kuh und die Bearbeitung des Fotoma-
terials waren die Schwerpunkte des
Kurses. Mit dem Leitsatz von Giorgo
Soldi, „s’adapter à la situation“, was auf
Deutsch soviel bedeutet wie sich der
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Trotz garstiger Kälte und nicht optimaler Fotobedingungen, gab Giorgio Soldi sein Wissen mit grosser Begeisterung und
vollem Einsatz weiter.

Situation anpassen; wer also Kühe fo-
tografieren will, muss anpassungsfähig
sein, begann der Kurs.

Aufgrund der winterlichen Witte-
rungsverhältnisse wurde der Praxisteil
in einem improvisierten Fotostudio in ei-
nem Schopf durchgeführt. Soldi gab da-
bei Einblicke zur Vorbereitung der Kuh
über die richtige Beinstellung, die richti-
ge Fütterungstechnik oder das Anspre-
chen der Kuh für Fotos mit erhobenem
Kopf bis hin zur Bedeutung eines guten
Fototeams vor Ort. Die Teilnehmerinnen
fotografierten gemeinsam mit dem Profi
zwei Kühe in verschiedenen Positionen.
Wer wollte, konnte unter Anleitung von
Soldi die Technik zur Beinplatzierung
oder des Rufens der Kühe üben.

DIE BILDBEARBEITUNG
Im Nachmittagsprogramm wurde an-
hand der Fotos vom Vormittag die Fo-
tobearbeitung am Computer vertieft.
Soldi vermittelte seine Prinzipien der
natürlichen Bildbearbeitung mit grosser
Bestimmtheit und Klarheit. Lichtkorrek-
turen am Hintergrund und auf der Kuh,
die Retusche der Person am Halfter
oder des Fadens, der als Hilfsmittel zur
Platzierung des Schwanzes benötigt
wird, wurden behandelt. Auch die Bild-
komposition und die Wichtigkeit des Zu-
sammenspiels mit dem Bildhintergrund
waren Thema. Ausserdem wurden an-
hand von Fotos, die die Teilnehmerin-
nen zuvor selbst gemacht hatten, offene
Fragen zur Fotografie auf Betrieben oder
auch auf Ausstellungen diskutiert. Ne-

ben vielen Tipps und Tricks erzählte der
64-jährige Kuhfotograf auch einige An-
ekdoten zu spannenden Fotoaufträgen
in Italien, Frankreich oder der Schweiz,
die für den einen oder anderen Lacher
sorgten.

swissherdbook dankt den Kursteil-
nehmerinnen für ihr grosses Engage-
ment und ihren Willen, unsere Kühe und
damit das Resultat der täglichen Arbeit
im wahrsten Sinne des Wortes im bes-
ten Licht zu zeigen. Ein „grazie mille“ an
Giorgio Soldi für seine Bereitschaft, sein
Wissen mit uns zu teilen und der Familie
Tschirren für die Gastfreundschaft auf
ihrem Betrieb, die ausgezeichnete Ver-
pflegung des gesamten Teams und für
die Vorbereitung der Fotomodelle.

Celine Oswald
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WEITERBILDUNGSKURS RICHTER ZWEINUTZUNGSRASSEN

fachlicher Austausch
Informativer

Am 15. November 2024 fand in der Kanderarena in Mülenen ein
Weiterbildungskurs für die offiziellen Richter der Zweinutzungsrassen
Simmental, Swiss Fleckvieh und Montbéliarde statt.

Der Weiterbildungskurs wurde von
14 Richtern besucht, die auf der offizi-
ellen Richterliste von swissherdbook für
die Rassen Simmental (SI), Swiss Fleck-
vieh (SF) und Montbéliarde (MO) stehen.
Für sie war das Ziel des Kurses die Har-
monisierung untereinander.

„Ziel des Weiterbildungskurses
war die Harmonisierung der
Teilnehmenden untereinander.“

WEITERE TEILNEHMENDE
Um die freien Plätze auf der offiziellen
Richterliste zu komplettieren, nahmen
auch acht Richter und eine Richterin von
der Reserve-Richterliste SI/SF am Kurs
teil. Alle 23 Teilnehmenden richteten je
zwei Kategorien der Rassen Simmental,
Swiss Fleckvieh und Montbéliarde. Zu-
dem gab auch jeder Richtende zu einer
Kategorie den Kommentar ab, der be-
wertet wurde.

Die Rassenkommissionen Simmental
und Swiss Fleckvieh haben anhand der

Konzentriertes Arbeiten im Ring der Kanderarena in Mülenen.
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Tabelle: Neue empfohlene Richter SI/SF

Name Vorname Ort Rasse

Beer Reto Landiswil SF

Darbellay Quentin Vollèges SI

Feuz Roland Unterseen SF

Kummer Michael Krattigen SF

Matti Patrik Grund b. Gstaad SI

Trachsel Daniel Lauenen SI

Zurbrügg Christian Achseten SI

Kursresultate 4 SI- und 3 SF-Richter auf
die Liste der empfohlenen Richter ge-
wählt.

Sandra Staub-Hofer

Die komplette und aktualisierte Liste der
offiziellen Richter für Zweinutzungsras-
sen finden Sie unter:
www.swissherdbook.ch Ò
ausstellungsrichter
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EUROPÄISCHER RICHTERKURS

Harmonisierung
Wissenstransfer und

Alle zwei Jahre findet die Richterharmonisierung des Europäischen Holstein- und
Red Holsteinverbandes statt. Dieses Jahr wurde der Anlass in Nordirland vom englischen
Herdebuch Holstein UK organisiert; auch eine Schweizer Delegation war vertreten.

Vom 19. bis 22. November fand der eu-
ropäische Richterkurs in der Grafschaft
Antrim in der Nähe von Belfast in Nord-
irland statt. Neben zwei theoretischen
Sessionen, die sich vor allem den Be-
ziehungen von Merkmalen zwischen Ex-
terieur und Langlebigkeit widmeten, lag
der Schwerpunkt auf der Richterarbeit.

PRAKTISCHER TEIL
Am zweiten Tag wurden die Kandidatin-
nen und Kandidaten auf ein Auktions-
und Messegelände geschickt, wo eine
Rinderklasse sowie vier Kuhklassen
zum Richten vorbereitet waren. Ein Pa-
nel aus drei Richtern gab die sogenann-
te Musterlösung vor und die Kandidat/-
innen mussten möglichst nah am Panel
richten. Zudem wurden ihre Kommentie-
rungen in Englisch bewertet.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, Richter und Organisatoren des europäischen Richterkurses 2024 in Nordirland.
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Die Kühe kamen alle aus Nordirland.
Leider ist Nordirland nach wie vor von
Tuberkulose betroffen und die Tatsache,
dass die Nationalschau in wenigen Ta-
gen stattfinden sollte, bewog mehrere
gute Züchter dazu, keine Kühe zur Rich-
terschule zu bringen. Die eher durch-
schnittliche Qualität der Kühe trübte
etwas den hervorragend organisierten
Event. Im Vergleich zum letzten europäi-
schen Richterkurs in Italien, wo die Qua-
lität der Kühe hervorragend war, gab
es dieses Mal viel Diskussionsbedarf,
was sicherlich auf die durchschnittli-
che Qualität der Tiere zurückzuführen
war. Nichtsdestotrotz war der Anlass
von Holstein UK sehr vorbildlich organi-

siert, die Verpflegung sowie das Zusam-
mensein unter Gleichgesinnten an den
Abenden machten diese Richterkurse
sehr interessant.

„Auf der europäischen Liste
stehen nun fünf Schweizer
Richter.“

SCHWEIZER RICHTER
Neu auf der europäischen Liste (zweimal
den Kurs bestanden) ist Bruno Charriè-
re, Cerniat. Bereits auf der europäischen
Liste stehen Thomas Ender, Jacques
Rouiller, Patrick Gubelmann und Marcel
Egli.

swissherdbook



CONTIGO-ET (HO)
B.O.A. CONTIGO-ET
Gordon x Augustus x Luster

# Fruchtbarkeit
# Nutzungsdauer
# Exterieur

Mutter: B.O.A. Augustus CRESTA

CARAMBO-ET (HO)
swissgen CARAMBO-ET
Blakely x Showking x Moemoney

# Funktionelle Merkmale
# Brust- und Beckenbreite
# Euter

ENDO (RH)
All-Star ENDO
Star x Swingman x Incredibull

# Kuhfamilie
# Exterieur
# Zellzahl

Mutter: All-Star Swingman ESPRIT

Mutter: Swissgen Showking CAILLE

Die beste Genetik zu Weihna



ADAMS-ET (SF)
Schrago ADAMS-ET
Gulliver x Swat x Frisco

# Milch
# Exterieur
# SF aus der Familie von
Suard Jordan IRENE EX-97

Mutter: Schrago Swat ALPENROSE

nachten

ARIELLO (SI)
Cyrill x Roman x Granat

# Exterieur
# Zellzahl
# Nutzungsdauer

Ariello FLORIDA

Mutter: SwissBeer‘s Florino BINIA

BARACK P (SF)
SwissBeer‘s BARACK P
Obama x Florino x Gulliver

# Euter
# Heterozygot hornlos
# Inhaltsstoffe
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T r e f f p u n k t

Die Tier & Technik ist eine interessante 
Fachmesse für ein breites Publikum. In 
den letzten Jahren wurden über 30’000 
Besucherinnen und Besucher gezählt. 
In St. Gallen sind jeweils rund 480 
Aussteller/-innen anwesend.

RASSENPROMOTION
Im Jahr 2025 wird anlässlich der  
Tier & Technik keine Rangierung stattfin-
den. swissherdbook wird wie bisher mit 
dem Ausstellungsstand präsent sein. 
Am Stand werden zirka 7 Kühe der Ras-
sen Swiss Fleckvieh, Red Holstein und 
Holstein aus der Ostschweiz ausgestellt. 
Der Schwerpunkt liegt auf der Präsenta-
tion dieser Kühe an unserem Stand. 

TIER & TECHNIK 2025

Vom 20. bis am 23. Februar 2025 findet in St. Gallen die 23. Tier & Technik statt. Für den  
swissherdbook-Stand suchen wir Kühe der Rassen Swiss Fleckvieh, Red Holstein und Holstein.

Ostschweizer

Kühe gesucht!

Zusätzlich werden die Kühe am 
Samstag und Sonntag für eine Rassen-
präsentation und -promotion gezeigt. 
Für die Züchterinnen und Züchter gibt 
es am Samstag einen Apéro am swiss-
herdbook-Stand.

KÜHE ANMELDEN
Gesucht werden 7 Kühe aus der Ost-
schweiz (Wahlkreis 1), die swiss-
herdbook würdig vertreten. Es ist 
vorgesehen, ungefähr 2 Swiss Fleck-
vieh-, 2 Holstein- und 3 Red Holsteinkü-
he auszustellen. Da es keine Rangierung 
gibt, können es auch etwas ältere Kühe 
sein, die schon etwas geleistet haben. 
Die Kühe werden an der Tier & Technik 
von einem professionellen Schärteam 
komplett geschoren. Die Organisation 
und die Kosten für das Schären werden 
von swissherdbook übernommen. 

Die angemeldeten Kühe werden auf 
den Betrieben in den Wochen 4 und 5 
besichtigt und ausgewählt. Bitte melden 
Sie geeignete Kühe für die Vorschau 
bis spätestens am 17. Januar 2025 über 
die Ausstellungsanmeldung im redon-
line oder telefonisch oder schriftlich mit 
dem Vermerk „Tier & Technik 2025“ an: 
swissherdbook, Schützenstrasse 10, 
3052 Zollikofen, Tel. 031 910 61 11, E-
Mail: info@swissherdbook.ch, Whats-
app 079 409 95 13. 

Sandra Staub-Hofer

Anmeldung unter: www.redonline.ch

Impressionen Tier & Technik 2024
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Die Expo Bulle 2025 feiert 50 Ausgaben
einer der bedeutendsten Veranstaltun-
gen der Viehzucht, die die Arbeit der
Züchterinnen und Züchter, die Traditio-
nen und die damit verbundenen Emotio-
nen würdigt. Seit 1971 hat sich die Expo
Bulle als Synonym für Spitzenleistungen
auf internationaler Ebene etabliert und
das Vertrauen der Züchterinnen und
Züchter, der Sponsoren und der Besu-
chenden weiter gestärkt.

Das Jubiläum der Expo Bulle wird am
Donnerstagabend mit einem offiziellen
Empfang eröffnet, an dem die prägen-
den Persönlichkeiten der 50 Ausgaben
zusammenkommen.

Am Freitag treten rund 130 Swiss
Fleckvieh-Kühe an, um die Nachfolge
der Doppelsiegerin von 2023 und 2024,
Schwarzbach Aslan HANOVA, von Flori-
an Matter anzutreten. Die Tiere werden
dabei dem Richter Bruno Beyeler aus
Plaffeien präsentiert.

Am Samstag wird der Richter Domi-
nique Pharisa aus Estavannens nicht
weniger als 300 Holstein- und Red
Holstein-Kühe in die engere Auswahl
nehmen, um die neuen Schweizer Nati-
onalchampions zu küren. Sie werden die
Nachfolge von Michard PERNELLE von
Mattenhof & Santschi & Dupasquier und
Plattery Armani BROOK von Christian
Menoud antreten.

Das Organisationskomitee arbeitet
mit Hochdruck daran, dieses Jubiläum
zu einem unvergesslichen Ereignis zu
machen, das alle Erwartungen erfüllt.
Die Expo Bulle 2025 verspricht, eine
herausragende Ausgabe mit einem ab-

wechslungsreichen und spannenden
Programm zu werden. Ein Highlight wird
der Swiss National Sale (SNS) am Frei-
tagabend sein.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Wie bei der letzten Veranstaltung wird
ein Zelt ausserhalb des Espace Gruyère
eingerichtet, um sowohl den Kühen und
Züchter/-innen als auch den Besuche-
rinnen und Besuchern maximalen Kom-
fort und Wohlbefinden zu bieten.

Die Anmeldung erfolgt durch eine
Platzreservierung auf der Website www.
expobulle.ch bis zum 24. Februar 2025.
Transportbeitrag: Um den nationalen
Charakter der Expo Bulle zu stärken
und die Teilnahme von Züchterinnen

und Züchtern aus entfernteren Regio-
nen zu fördern, erhalten Betriebe aus-
serhalb des Kantons Freiburg für jede
Kuh, die an der Expo Bulle teilnimmt,
einen Transportbeitrag. Der Betrag wird
vor Ort erstattet.

Weitere Informationen werden auf der
Website www.expobulle.ch sowie in den
sozialen Medien veröffentlicht. Lassen
Sie sich in rückblickenden Videos, die
auf den sozialen Netzwerken veröffent-
licht werden, auf eine Reise durch die
Geschichte der Expo Bulle entführen.
Folgen Sie der Expo Bulle auf Facebook
und expobulle.ch auf Instagram!

Johana Bellon,
Geschäftsführerin Expo Bulle

Anmeldung unter: www.expobulle.ch
Weitere Informationen auf: Facebook
und Instagram

Die 50. Ausgabe der Expo Bulle findet am 28. und 29. März 2025 statt,
mit der Swiss Fleckvieh-Ausstellung am ersten Tag und dem nationalen
Holstein- und Red Holstein-Wettbewerb am Folgetag.

EXPO BULLE 2025

Geschichte und Tradition

50 Ausgaben

Red Holstein-Wettbewerb 2024
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JUBILÄUMSSCHAUEN

im Herbst 2024

Anlässe
In diesem Herbst feierten acht Viehzuchtvereine und -genossenschaften ihr
Jubiläum. Die herausgeputzten Kühe konnten auf festlich geschmückten
Schauplätzen präsentiert werden.

Auf acht Plätzen wurden in diesem
Herbst Jubiläumsschauen durchge-
führt. Dies ist eine gute Gelegenheit,
den Züchterinnen und Züchtern aus der
ganzen Region, aber auch der nichtbäu-
erlichen Bevölkerung die Landwirtschaft
und insbesondere die Viehzucht näher
zu bringen. Die schön geschorenen und
sauber gewaschenen Kühe machten
beste Werbung.
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Jubiläen
100 Jahre
VZG Siehen
VZV Tägertschi

75 Jahre
VZV Court
VZV La Ferrière
VZV Les Bayards u. Umgebung
VZV Rinderbach
VZG Wahlern-Oberteil
VZV Wasen i.E.

swissherdbook vergibt an jeder Jubi-
läumsschau eine Glocke. Diese wird der
Kuh mit der höchsten Lebensleistung
auf dem Schauplatz verliehen, sofern
die Bedingungen des Reglements erfüllt
sind.

swissherdbook gratuliert den acht
Viehzuchtvereinen und -genossen-
schaften zu ihren Jubiläen und wünscht
ihnen weiterhin viel Glück und Freude
mit ihren Kühen. Zu jedem Jubiläum
werden zwei Fotos abgebildet.

Sandra Staub-Hofer

Familie Jost kehrt von der Jubiläumsschau VZV Wasen heim.
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1 (V.l.): Vize-Miss Schöneuter von Familie Beer, Rothengrat; Miss Schöneuter von Thomas Schenk, Knubel; Vize-Miss
Jubiläumsschau von Familie Wittwer, Vorder Lindenboden; Miss Jubiläumsschau von Familie Siegenthaler, Ober Stähli

2 Sieger Betriebscup: BG Schenk, Eggiwil
3 Die Missen (v.l.): Miss SF: Lorbas ELJANA, A: Gäumann Daniel, Tägertschi; Miss RH/HO: Küng’s Chief GALUNA,

A: Küng Jürg, Tägertschi und Miss SI: Cyrill DAISY, A: Schafroth Rolf, Tägertschi
4 Markus Gerber übergab im Namen von swissherdbook die Lebensleistungsglocke an Jürg Küng, Tägertschi, für die Kuh

Küng’s Pickel SAHRA.
5 Miss: Gulliver TESSY, A: Stoller Kurt, Court
6 Blick auf den Viehschauplatz der Jubiläumsschau VZV Court
7 Die Jubiläumsmiss: BühlDeFerr Vinos DAYTONA mit Familie Bühler, den Experten und den Ehrendamen
8 Die Rindermissen der Jubiläumsschau

VZG Siehen 1 2

VZV Tägertschi3 4

VZV Court 5 6
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VZV La Ferrière 7 8
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9 Bestens für die Jubiläumsschau vorbereitete Kühe
10 Olivier Chambaz überreichte die Lebensleistungsglocke im Namen von swissherdbook.
11 Blick auf den Viehschauplatz
12 Ein besonderes Highlight war der Kälberwettbewerb.
13 Die Missen der Jubiläumsschau (v.l.): Senior Schöneuter: Lons ILONA, A: Familie Lorenz Lerch, Milken; Junior Schön-

euter: Gulliver INES, A: BG Zwahlen-Gasser, Milken; Vizemiss: Reust’s Ken FABIOLA, A: Alfred Nydegger, Schwarzen-
burg; Miss: Brisago LILI, A: BG Baumann-Kilcher, Mamishaus

14 Miss Schöneuter Junior der Jubiläumsschau VZG Wahlern-Oberteil
15 (V.l.): Miss Jubiläumsschau: Tornado PAULA, A: Brügger-Studer Erwin, Wasen i.E., und Miss Schöneuter: Helix NOELIA,

A: Bärtschi Tobias, Wasen i.E.
16 Familie Strahm aus Wasen i.E. mit ihrer Miss Swiss Fleckvieh Tornado TROJA

VZV Les Bayards u. Umgebung 9 10

VZV Rinderbach11 12

VZG Wahlern-Oberteil 13 14
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VZV Wasen i.E15 16
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Eigentümerschaft

Die Eigentümerschaft bietet jüngeren
Leuten die Möglichkeit, gemeinsamen Projekten
einen Namen zu geben.

Athena-Syndicat
ZÜCHTER AUS LA JOUX

MEHR AUF SWISSHERDBOOK.CH
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www.fors-futter.ch
Rufen Sie uns an! Wir sind für Sie da!

Milkshake + Milkshake C-Guard
• Tränken ohne zusätzliche Erwärmung
• Vitamine und Spurenelemente
• unterstützt die Darmgesundheit
• C-Guard mit Kräuter = mehr Sicherheit

Bessere Verträglichkeit der Vollmilch

Kunz Kunath AG 3401 Burgdorf 8570 Weinfelden
FORS-Futter 0344270000 07153113 31

Autositzüberzug
Autositzüberzug aus Kunstleder
abwaschbar | Einheitsgrösse
hergestellt in der Schweiz ShopZUM

CHF 73.00
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ZUCHTFAMILIENSCHAUEN 2025

Bedingungen und

Anmeldung
Im Frühjahr finden wieder die beliebten Zuchtfamilienschauen statt. Nutzen Sie die Gelegenheit
und melden Sie Ihre Stammkuh mit deren Nachkommen bis am 1. Februar 2025 für die Zucht-
familienschauen 2025 an.

Die Präsentation einer Zuchtfamilie ist
eine einmalige Gelegenheit die Zucht-
arbeit einem breiten Publikum zu prä-
sentieren. Die herausgeputzten Kühe
machen beste Werbung bei den Züch-
terkolleginnen und -kollegen. Auch der
nichtbäuerlichen Bevölkerung kann mit
einem gemütlichen Anlass die Viehzucht
und die Freude an den Tieren näherge-
bracht werden. Eine Zuchtfamilie ehrt
eine langlebige, wirtschaftliche Kuhfa-
milie.

Die Experten bewerten anlässlich der
Zuchtfamilienschau die Exterieureigen-
schaften der Zuchtfamilien, die zu 50 %
in die Bewertung einfliessen. Die ande-
ren 50 % bilden die Leistung (ZW-Milch,
Fett, Eiweiss, IPL und Zellzahlen). Da-
nach wird jede Zuchtfamilie in eine der
drei Qualitätsklassen A, B oder C ein-
geteilt. Die Zuchtfamilien erhalten einen
nach Qualitätsklasse abgestuften För-
derbeitrag und werden mit einer Plaket-
te belohnt. Alle Zuchtfamilien mit 90 und
mehr Punkten, oder die drei höchsten
pro Hauptrasse, werden an der SWISS-
COW 2025 mit einer Auszeichnung ge-
ehrt.

Die detaillierten Anforderungen und
Anmeldeformulare können auf der
Homepage heruntergeladen oder telefo-
nisch 031 910 61 11, per E-Mail: info@
swissherdbook.ch oder via Whatsapp
079 409 95 13 bestellt werden. Anmel-
deschluss ist der 1. Februar 2025.

Sandra Staub-Hofer

Wichtigste Bedingungen auf einen Blick
Stammkuh:
– Mindestens 5 Milchleistungsabschlüsse
– ISET 800
– 1. Auffuhr: Die Auffuhr der Stammkuh ist obligatorisch.
– 2. Auffuhr: Die Zuchtfamilienschau kann ohne Stammkuh erfolgen.

Nachkommen (aufgeführte):
1. Auffuhr
– Auffuhr von 4 direkten Nachkommen (Söhne und Töchter),
– davon 2 Töchter mit je einer abgeschlossenen Laktation.
– Durchschnittlicher IPL der aufgeführten Töchter in Laktation

(nur IPL mit Einbezug der Eigenleistung) ≥ 85.

2. Auffuhr
– Es müssen 5 Nachkommen aufgeführt werden,
– 4 Nachkommen in Laktation und 3 mit einer abgeschlossenen Laktation.
– Durchschnittlicher IPL der aufgeführten Töchter in Laktation

(nur IPL mit Einbezug der Eigenleistung) ≥ 85.
– Die 2. Beurteilung kann frühestens 2 Jahre nach der ersten Schau

stattfinden.

Die Bedingungen müssen bei der Anmeldung erfüllt sein
(Stichtag 1. Februar 2025).

Einzelne Ausnahmen sind nur möglich, wenn die fehlenden Angaben bis am
31. März 2025 nachgeliefert werden. Die Laktationen müssen bis am
31. März 305 Tage erreicht haben, oder abgeschlossen sein. Für ISET und
IPL zählt die Auswertung der Zuchtwertschätzung vom Dezember 2024.

Weitere Details finden Sie auf dem Bedingungsformular:
www.swissherdbook.ch Ò zuchtfamilien

Zuchtfamilienschau 2024 von Awer MIRANDA CH 120.1076.2704.6 70
von Andreas Michel aus Grindelwald, beurteilt mit 77A.
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In der Reithalle Orange in Tavannes prä-
sentierten sich 174 Kühe, Rinder und 
Kälber der Rassen Simmental, Swiss 
Fleckvieh und Red Holstein/Holstein in 
zwei Ringen.

Der Morgen war geprägt von der be-
eindruckenden Qualität der Rinder und 
Kühe, die von Jacques Rouiller (Kühe) 
und Thibaud Saucy (Rinder) bewertet 
wurden. Die Rinder der Zweinutzungs-
rassen wurden von Quentin Darbellay 
rangiert, der an diesem Tag als Richter 
für diese Rassen amtete. 

JUNGE KÜHE UND RINDER
Bei den jungen Kühen gewann die be-
rühmte Les Prés Legend MILKIWAY 
von Fritz Heim, Souboz, den Titel Hol-
stein Junior Champion vor ihrer Reser-
ve Bad BLANKA von Jean und Steven 
Siegenthaler, Mont-Soleil. Bei den ro-
ten Holsteins siegte Hautdescrêts Leno 
BELLISSIMA von Nicolas und Christine 
Ganguin, Eschert, vor Sunny-Hill Evert 
LOVE MY LIFE von Hans und Christian 
Stegmann, Mont-Soleil.

Bei den Rindern verwies das junge 
Simmental-Rind Kristall DIRLY von Eri-
ka Monnat, Sonvilier, das Swiss Fleck-
vieh-Rind Neukomm Nilson SYRAH 
von Géraldine Rich, Courrendlin, auf 
den zweiten Platz und holte sich den 

Bei schönem Wetter fand am 11. Oktober 2024 die 45. Ausgabe der 
Milchviehausstellung des Berner Juras bei bester Stimmung statt.

MILCHVIEHAUSSTELLUNG BERNER JURA

Miss Berner Jura 2024

Sumatra –

Titel Rinderchampion Swiss Fleckvieh/
Simmental.

Bei den Holstein/Red Holstein-
Rindern gelang der Familie Gasser ein 
Doppelsieg mit dem Titel Holstein-Red 
Holstein-Champion mit La Cerlière Mo-
nument MIMOSA von Damien Gasser, 
St-Imier, und dem Titel Reserve Cham-
pion mit La Cerlière Moovin MINNEAPO-
LIS P von Sabrina Gasser, Les Pontins.

KÜHE ZWEINUTZUNGSRASSEN
Bei den Simmentalern verwies Corvi 
ANIKA von Christian Wüthrich, Monta-
gne-de-Courtelary, Malibu AKALEI von 
Claude-François und Heidi Monnat, La 
Chaux-de-Fonds auf den zweiten Platz. 

Bei Swiss Fleckvieh wurde Les Ri-
chard Saviess XAVIESSA von Fritz 
Heim, Souboz, vor Swat ROMI von 
Bruno Binggeli, Courtelary, zur Cham-
pion gekrönt. XAVIESSA gewann auch 
den Schöneutertitel Simmental-Swiss 
Fleckvieh vor ROMI.

KÜHE MILCHRASSEN
Beim Line-Up der älteren Holsteinkühe 
wählte der Richter Les Dan’s Mastro 
BELINE von Daniel Gyger, Sornetan, zur 
Siegerin, vor der Grand Champion-Kuh 
2023, La Matenne Hang-Time SHIRLYN 
von Etienne und Antony Liechti, Fornet-

Dessous, die somit den Reserve Cham-
piontitel der älteren Holsteinkühe erhielt.

In der Kategorie der älteren roten 
Kühe wurde La Matenne Power SU-
MATRA von Antony und Etienne Liechti 
zur Champion gekürt, gefolgt von Roc-
mountain Diamondback PEPYTA von 
Christophe Rohrbach, Mont-Crosin.

Nach der Verlosung der Kälber stand 
die Wahl der Supreme Champion an, die 
auf den Souvenirplaketten der nächsten 
Ausgabe verewigt wird. In einem span-
nenden Moment wurde La Matenne 
Power SUMATRA zur Miss Berner Jura 
2024 gekürt.

Das Organisationskomitee gratuliert 
allen Züchterinnen und Züchtern herz-
lich. Die Qualität der Tiere war erneut 
beeindruckend hoch. Ein grosses Dan-
keschön geht auch an unsere Sponso-
ren und Freiwilligen, ohne die eine solche 
Veranstaltung nicht möglich wäre.

Wie der Präsident erwähnte, be-
schreiben Motivation, Leidenschaft 
und Ausdauer den Charakter unserer 
Züchter schaft treffend und spiegelten 
sich auch in unserer Ausstellung wi-
der. 

Christian F. Tschanz, Geschäftsführer

Rangliste unter:  
www.swissherdbook.ch Ò ranglisten

Champion Berner Jura 2024:  
La Matenne Power SUMATRA 
von Antony und Etienne Liechti 
aus Fornet-Dessous
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Vom 10. bis 20. Oktober 2024 fand die
Olma in St. Gallen statt. Unter dem
Motto „Uf Bsuech dihei“ stammten alle
neun Kühe aus dem Kanton St. Gallen.
Ausgestellt wurden vier Kühe der Rasse
Swiss Fleckvieh, drei Red Holstein und
zwei Holsteinkühe.

Am 18. Oktober fand die 22. Vier-
Rassen-Eliteschau statt. Gerichtet wur-
den die Rassen Swiss Fleckvieh, Red
Holstein und Holstein von Roland Ger-
ber, Eggiwil.

SCHWARZE KATEGORIEN
Bei den jungen Holsteinkühen beleg-
te Perennial ALESSA von Jakob Meier,
Waldkirch, den ersten Platz. Sie verwies
Sonnenhof Chief RIBANA aufgrund des
besseren Fundaments und der Euter-
breite auf den zweiten Platz.

Die Kategorie der älteren Kühe ent-
schied die sehr ausdrucksstarke Son-
nenhof Sidekick KALINA von Linus
Ziegler, Niederbüren, für sich, vor Stein-
mann Delta-Lambda CHRUSIMUSI. Die
komplette KALINA durfte anschliessend
den Titel Miss Olma Holstein 2024 ent-
gegennehmen.

ROTE KATEGORIEN
Hardy HORTENSIA heisst die Siegerin
der Kategorie Swiss Fleckvieh. Sie wur-
de von Mathias Rüegg gezüchtet und
ausgestellt. Den zweiten Rang belegte
vom Jlmisberg Bernino BEATRICE von
Wendi und Ueli Gassner, Flums. Der
Richter begründete seine Wahl vor allem
mit dem besseren Fundament von HOR-
TENSIA.

In der zweiten roten Kategorie traten
fünf Red Holsteinkühe an. Die Siegerin
hiess Rhein-Valley Swingman H2O von
Urs Horni, Bad Ragaz. Sie siegte vor
Wiederkehr’s Swingman LULU, weil sie
schon mehr geleistet hatte und auch
betreffend Laktationsstadium optimaler
dastand.

Zur Miss Fleckvieh wählte Roland
Gerber anschliessend Hardy HORTEN-
SIA, da sie für den Richter dem Zucht-
ziel etwas näher stand als die Siegerin
der Kategorie Red Holstein.

Ein herzliches Dankeschön geht an
die Aussteller der neun Kühe, die mit ih-
ren wertvollen Tieren an der Olma beste
Werbung für ihre Rassen gemacht ha-
ben.

Sandra Staub-Hofer

Rangliste unter:
www.swissherdbook.chÒ ranglisten
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swissherdbook konnte an der diesjährigen Olma neun Kühe aus dem Gast-
kanton St. Gallen ausstellen. Die Swiss Fleckviehkuh Hardy HORTENSIA von
Mathias Rüegg aus Uznach wurde zur Miss Fleckvieh gewählt.

Miss Olma Fleckvieh: Hardy HORTENSIA CH 120.1607.8714.5 SF,
A: Rüegg Mathias, Uznach

OLMA: 22 . VIER-RASSEN-ELITESCHAU

Uf Bsuech dihei –

Hortensia gewinnt

Championwahl Holstein
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FÜR SIE DA.

Mit Vertrauen kaufen, bei Swissgenetics kaufen: die exklusiv berechtigte Distributorin
für Dosen von BLAKELY-ET und PAMAZE-RED in der Schweiz.

WORLD WIDE SIRES, LTD.®

wwsires.com Product of the USA

ZUOBERST:
WESTCOAST GD
BLAKELY-ET
ZWEITOBERST:
SIEMERS
PAMAZE-RED-ET
RECHTS:
PAMAZE-RED
DAM SIEMERS GD
PARIS 36374-ET
GP-83

™GForce and gender SELECTED are trademarks of Select Sires Inc. ®RobotPRO is a
registered trademark of Select Sires Inc. Ultraplus™ is a trademark of STGen LLC.

All gender SELECTED semen is processed using Ultraplus™ technology.
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AUF RENEGADE-BLUT

ROTER OUTCROSS-
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LEISTUNG VERSPRICHT
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JUNIOR ARC EXPO

Zur Feier der 15. Ausgabe fand die Jungzüchterausstellung des Jurabogens –  
Jura, Berner Jura und Neuenburg – erstmals an zwei Tagen, am 25. und 26.  
Oktober, in der Halle des Marché-Concours in Saignelégier statt.

Eine Ausstellung

auf hohem Niveau

Über 220 Rinder und Kühe fanden sich 
zur 15. Ausgabe der Junior Arc Expo 
ein. Zwei Richter rangierten die 35 Ka-
tegorien. Valentin Quartenoud aus 
Frenières-sur-Bex klassierte die Zwei-
nutzungsrassen Swiss Fleckvieh (SF), 
Simmental (SI) und Montbéliarde (MO), 
während Christian Schuwey aus Jaun 
für die Milchrassen Holstein (HO), Red 
Holstein (RH), Brown Swiss (BS) und 
Jersey (JE) zuständig war. Die Jung-
züchter des Jurabogens präsentierten 
dem zahlreich erschienenen Publikum 
Tiere von hervorragender Qualität.  

ZWEINUTZUNGSRASSEN
Der Freitagabend war den Zwei-
nutzungsrassen Swiss Fleckvieh, 
Simmental und Montbéliarde gewidmet. 
Bei den Swiss Fleckvieh-Rindern holte 

sich PIPER von Ismaël Burkhalter, Sou-
boz, den Championtitel. Les Richard 
Saviess XAVIESSA von Claudia Heim, 
Souboz, wurde Swiss Fleckvieh-Cham-
pion, vor ihrer Reserve Jovin BELLA von 
Géraud Capel, Môtiers. 

Bei den Simmentalern holten Christi-
an und Laura Wüthrich, Montagne-de-
Courtelary, beide Titel mit ihrem Rind 
Mars SINA, die zur Champion gekürt 
wurde, und Corvi ANICA, die den Sieg 
bei den Kühen errang.

Bei den Montbéliarde-Kategorien 
zeichnete sich ebenfalls ein Züchter aus: 
Gilles Junod, Mutrux, holte mit seiner 
Kuh Ferme Junod Sala Jb ATLANTIKA 
den Rinderchampiontitel und mit seiner 
Kuh Ferme Junod Philips Jb MIAMORE 
den Montbéliarde-Championtitel.

Rinderchampions HO (v.l.): Ehrenerwähnung: Ptit Coeur Showking MAURITANIE, A: Frossard Margaux, Les Pommerats, Champion: 
Woodhouse Hullabaloo AMERICA, A: Faivet Eden, Les Breuleux, Reserve: Despeupliers Bad FLORIDE, A: Borioli Benjamin, Bevaix

RINDER MILCHRASSEN
Der Samstag stand ganz im Zeichen 
der Rassen Holstein und Red Holstein. 
Der Morgen begann mit den Rindern. 
Acht Kategorien Holstein wurden ab-



53swissherdbookbulletin 8/24

wechselnd mit sechs Kategorien Red
Holstein gerichtet. Der Wettbewerb der
Holsteinrinder war der erste Höhepunkt
des Tages, da Rinder von bemerkens-
werter Qualität für diesen Wettbewerb
aufgestellt wurden.

Schliesslich setzte sich Woodhouse
Hullabaloo AMERICA von Eden Faivet,
Les Breuleux, durch, vor ihrer Reserve
Despeupliers Bad FLORIDE von Benja-
min Borioli, Bevaix, und der Ehrenerwäh-
nung Ptit Coeur Showking MAURITANIE
von Margaux Frossard, Les Pomme-
rats. Despeupliers Achilles FEELING mit
Benjamin Borioli, Bevaix, gewann den
Wettbewerb der Red Holstein-Rinder.
Der Titel Reservechampion ging an Ptit
Coeur Rebel BARBADINGUE von Mar-
gaux Frossard, und Woodhouse Tower
ADA von Kévin Schopfer, Fontaines-sur-
Grandson, wurde zur Ehrenerwähnung
gekürt.

RED HOLSTEIN-KÜHE
Der Nachmittag begann mit den Red
Holstein-Kühen. Vier Kategorien wur-
den von Christian Schuwey rangiert.
Der Richter zeigte sich besonders be-
eindruckt von der letzten Kategorie mit
Kühen, die bereits viel Milch produziert
hatten. Den Schöneuterwettbewerb ge-
wann Ptit Coeur Atomic PASTILLE von
Quentin Frossard, Les Pommerats, vor
der Reserve Jaqmiéville Mirand OKITA
von Nicolas Jaquet, La Sagne.

Fortale Devour HOLLANDE von Ra-
phaël, Valentin und Coraline Stauffer,
La Chaux-de-Fonds, wurde zur Red
Holstein-Champion ernannt, während
Ptit Coeur Atomic PASTILLE von Quen-
tin Frossard, den Reservetitel erhielt.
Siegsoleil Achilles KYLIE von Elisa, Ste-
ven und Kelly Siegenthaler, Mont-Soleil,
wurde zur Ehrenerwähnung gekürt.

HOLSTEIN-KÜHE
Sechs eindrückliche Holsteinkategorien
bildeten den Abschluss dieser Ausstel-
lung. Der Richter entschied sich beim
Schöneuterwettbewerb für Terreaux
Crush MITCHIE von Matthieu und Cé-
line Terreaux, Bonfol, vor ihrer Reserve
Stauffred Chief JYSCA von Raphaël, Va-
lentin und Coraline Stauffer.

Den Holsteinwettbewerb gewann
Stauffred Army ATHENA von Raphaël,
Valentin und Coraline Stauffer, die mit
Stauffred Chief JYSCA ebenfalls die
Ehrenerwähnung erhielten. Der Titel Re-
serve Holstein Champion ging an Maix-
Baillod Power KARITE von Aymeric
Cagnon, Villers-le-Lac.

Ein herzliches Dankeschön an alle
Ausstellerinnen und Aussteller, freiwil-
ligen Helfer/-innen, Sponsoren und an
das Publikum der diesjährigen Ausgabe
der Junior Arc Expo.

OK Junior Arc Expo

Rangliste unter:
www.swissherdbook.chÒ ranglisten
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1 Schöneuter HO (v.l.): Reserve: Stauffred Chief JYSCA, A: Stauffer Raphaël,
Valentin + Coraline, La Chaux-de-Fonds, Champion: Terreaux Crush MITCHIE,
A: Terreaux Matthieu + Céline, Bonfol

2 Champions SF (v.l.): Reserve: Jovin BELLA, A: Capel Géraud, Môtiers,
Champion: Les Richard Saviess XAVIESSA, A: Heim Claudia, Souboz

3 Champion RH: Fortale Devour HOLLANDE, A: Stauffer Rafael, Valentin und Coraline

1

2 3

Rinderwettbewerb RH (v.l.) : Ehrenerwähnung: Wood-
house Tower ADA, A: Schopfer Kévin, Fontaines-sur-
Grandson, Champion: Despeupliers Achilles FEELING,
A: Borioli Benjamin, Bevaix, Reserve: Ptit Coeur Rebel
BARBADINGUE, A: Frossard Margaux, Les Pommerats
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TOPSCHAU SAANENLAND

Bereits zum 20. Mal fand am letzten Oktoberwochenende die
Topschau Saanenland statt. Auch dieses Jahr konnten über 500
Besucherinnen und Besucher bei bestem Wetter die rund 80 auf-
geführten Kühe im Ring in Gstaad bewundern.

Top Kühe zum

20-Jahr-Jubiläum

Der Richter Christian Reber nahm sich
der Aufgabe an, für die Rassen Simmen-
tal, Swiss Fleckvieh und Red Holstein/
Holstein jeweils eine Miss, eine Miss
Schöneuter sowie eine Ehrenerwähnung
zu küren.

SIMMENTAL
Mit 39 Kühen war die Rasse Simmen-
tal bei der diesjährigen Topschau am
stärksten vertreten. Den Tagessieg und
damit den Titel Miss Topschau sicherte
sich Wendolin WYLONA aus dem Stall
von Johann und Matthias von Grünigen,
Turbach. Die frisch in der 3. Laktation
stehende Kuh verkörperte für den Rich-
ter die Zweinutzung Milch und Fleisch
mit ihrer starken Bemuskelung und dem
breit und stark aufgehängten Euter bes-
tens.

Mit ihrem eindrücklich verwachse-
nen Euter holte sich die zweitlaktieren-
de Trachsel Cyrill MEGGY von Jonathan
und Martina Trachsel, Feutersoey, den

Schöneutertitel. Die 7-jährige Kuh Leon
ANETTE von Roger Kohli überzeugte mit
ihrem harmonischen Auftritt und holte
damit die Ehrenerwähnung ebenfalls
nach Feutersoey.

SWISS FLECKVIEH
Panoramahof Kilian UNIQUE durfte sich
als Miss Swiss Fleckvieh feiern las-
sen. Die Kuh in 1. Laktation von Kathrin
Hauswirth, Schönried, überzeugte mit
ihrer Ringpräsenz, dem hervorragend
verbundenen Euter sowie einem Funda-
ment, das keine Wünsche offen lässt.

In Lauenen durfte man sich über die
Miss Schöneuter freuen. Joris OTAVAN-
NA von Jonathan Perreten beeindruckte
durch ein äusserst drüsiges Euter, ver-
bunden mit einer hervorragenden Auf-
hängung. Mit Florino SERAINA aus dem
Stall von David Gander, Feutersoey, hol-
te sich eine vielversprechende Jungkuh
die Ehrenerwähnung.

RED HOLSTEIN / HOLSTEIN
Auch bei Red Holstein / Holstein waren
die jungen Kühe die Stars des Tages.
Mit Gobeli’s Power FAIDA von Gobeli
Holstein und Erich Zingre, Saanen, holte
sich die 2-jährige Red Holsteinkuh den
Titel Miss RH/HO. Bereits beim ersten
Eintritt in den Ring fiel dem Richter die
Kuh mit ihrer Ringpräsenz und ihre har-
monischen Bewegung auf. Kombiniert
mit dem exzellenten Euter führte kein
Weg an ihr vorbei.

Den Miss Schöneuter-Titel holte
sich die leistungsstarke Meier’s Haniko
NESSLYNA von Jérôme und Reto Haus-
wirth, Gstaad. Die Kuh besticht durch ihr
Traumeuter mit einer super Aufhängung
und vier Zitzen, die keine Wünsche offen
lassen. Mit Wilt BIBA von Jean-Pascal
und Lorenz Bach, Les Moulins, sicher-
te sich eine komplette Rotfaktorkuh die
Ehrenerwähnung.

Simon Bach

Rangliste unter:
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Christian Zurbrügg, Achseten, über-
nahm die ehrenvolle Aufgabe, die Kühe
zu richten. In insgesamt 17 Kategorien
waltete der Viehschauexperte seines
Amtes und rangierte abwechslungswei-
se die Rassen Simmental, Swiss Fleck-
vieh und Red Holstein/Holstein. Der
Richter lobte die hohe Qualität sämtli-
cher aufgeführter Kühe und kommen-
tierte die drei besten Tiere pro Klasse
jeweils fachkundig im Line-Up.

RED HOLSTEIN / HOLSTEIN
Nach dem Richten der letzten Kategorie
liefen bereits die besten Kühe der Rasse
Red Holstein/Holstein zur Misswahl im
Ring ein. Der Viehschauexperte war von
den schönen Kühen beeindruckt und so
fiel ihm die Wahl der Missen nicht leicht.
Den Titel Miss Schöneuter Red Holstein/
Holstein sicherte sich schliesslich die
jüngste Kuh, Jungfrauhills Ranger ARK-

Am Abend des 9. November 2024 trafen sich die 95 schönsten Kühe des Am-
tes Interlaken-Oberhasli auf dem Flugplatz Interlaken zum 11. Jungfraufinal.

JUNGFRAUFINAL

11. Ausgabe
Eindrückliche

TIS von Hannes Rubin, Wilderswil. Aus
dem gleichen Stall kam auch die Miss
Red Holstein/Holstein. Diesen Titel hol-
te sich Hannes Rubin mit Langenhard’s
Attraction O’KIKI.

SWISS FLECKVIEH
Als nächstes betraten die schönsten
Swiss Fleckvieh-Kühe den Ring. Auch
hier war die Vergabe der Titel nicht
leicht. Zur Miss Schöneuter Swiss
Fleckvieh kürte der Experte Rychegar-
te Jeremy NYAH von Roland Feuz, Un-
terseen. Kilian MAYLA von Michael und
Toni Teuscher, Lütschental, errang den
Titel Miss Swiss Fleckvieh.

SIMMENTAL
Auch die Wahl bei den Simmentaler-
Kühen war keine leichte Aufgabe für
den Richter. Die BASCHI-Tochter LISE-
LOTTE von Hansueli Aebersold, Bea-
tenberg, holte sich schliesslich den Titel

Miss Schöneuter Simmental. Der Titel
Miss Simmental ging nach Grindelwald.
Paul Zurbrügg konnte diesen mit seiner
Kuh Aladin FANNY holen.

Das grösste Highlight des Abends
folgte anschliessend. Die drei Rassen-
siegerinnen betraten den Ring. „Jede
der Kühe verkörpert das Zuchtziel der
jeweiligen Rasse perfekt“, kommentierte
Christian Zurbrügg. Unter tosendem Ap-
plaus machte schliesslich Langenhard’s
Attraction O’KIKI das Rennen. Die schö-
ne Red Holstein-Kuh von Hannes Rubin,
Wilderswil, holte den Titel Miss Jungfrau
2024. Die Züchterinnen und Züchter fei-
erten den wiederum gelungenen Anlass
bis in die frühen Morgenstunden.

Nicole Michel,
Sekretärin OK-Jungfraufinal

Rangliste unter:
www.swissherdbook.chÒ ranglisten

Miss Jungfrau 2024: Langenhard’s Attraction O’KIKI von Hannes Rubin, Wilderswil
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Viel Arbeit und Aufwand steckten in den
Vorbereitungen, denn zuvor galt es, die
Tiere zu Hause für den Wettbewerb zu
trainieren, vorzubereiten und zu stylen.
Vertreterinnen der Rassen Holstein,
Jersey, Simmental, Braunvieh, Red Hol-
stein und Swiss Fleckvieh wurden in
Mümliswil aufgeführt. Als Richter amtete
Jan Jungen.

Die 9. Ausstellung der Nordwestschweizer Jungzüchter fand am 2. November 2024
in Mümliswil statt. Rund 120 Tiere wurden von den motivierten Jungzüchterinnen und
Jungzüchtern mit Bravour präsentiert.

JUNEXBA 2024

und viel Leidenschaft
Starke Qualität

RINDER
Die Freude war gross, als es am Morgen
mit den Rinder-Klassen losging. Bei der
Rasse Simmental machte Mars SINA
von Laura und Christian Wüthrich, Mon-
tagne de Courtelary, das Rennen. Den
Triumph bei den Red Holstein Rindern
holte sich Redspy Doral DELORA von
Yveline und Kimea Spycher, Sonvilier.

Dieselben Jungzüchter stellten auch die
Junior Champion Jersey Redspy Boo-
merang BATIDA. Der Gastkanton Jura,
den die Nordwestschweizer Jungzüch-
ter zur diesjährigen JunExBa eingeladen
hatten, dominierte.

Bei Swiss Fleckvieh siegte das Rind
PIPER von Ismaël Burkhalter, Souboz.
Jungzüchter Alain Lüthi, Ruppoldsried,
war erfolgreich mit seiner Häcki BS Aldo
Sg TARA, Junior Champion bei Braun-
vieh, und mit Amh ALENA, die Holstein-
Siegerin wurde.

BESTE EUTER
Der Richter wählte in jeder Kategorie die
Kuh mit dem besten Euter. Oft war die
Siegerkuh auch die Kuh mit dem bes-
ten Euter. In der Kategorie Holsteinkühe
1. Laktation jüngere erhielt jedoch die
Kuh im 5. Rang, Girlang’s Speedup MY
FLOWER, von Delia Schaub, Beinwil SO,
den Schöneuter-Preis.

JUNGKÜHE
Die Jungkühe wurden als nächstes in
Szene gesetzt. Intermediate Champion
bei Swiss Fleckvieh durfte sich Stuckis
Ac/Dc JULIANA von Christoph Probst,
Mümliswil, nennen. Den Titel Interme-
diate Champion bei Red Holstein hol-
te sich vomWeidhof Power SANTANA
von David Moser, Mümliswil. Die Grand

Junior Champions SF (v.l.): Ehrenerwähnung: Roxel ROXETTE, A: Zemp Roland,
Ramiswil; Champion: Piper von Burkhalter Ismaël, Souboz; Reserve: Isidor MA-
LEIKA, A: Lisser Ivan, Matzendorf
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Champion bei Brown Swiss wurde
Bachmann’s BS Antonov AMELIA von
Marco Bachmann, Seewen. Meiender
Chief CHICOREE von Manuel Ender,
Büsserach, wurde Intermediate Cham-
pion Holstein. Die Simmentaler Grand
Champion Fabbio FOXA von Christoph
Gerber, Langenbruck, komplettierte die
Runde der Jungkühe.

KÄLBERWETTBEWERB
Der Kälberwettbewerb erfreut sich je-
weils bei Jung und Alt grosser Beliebt-
heit. Sabrina Schlegel, Präsidentin des
Vereins Mittelland Milch, moderierte
den Wettbewerb. Die Kinder waren
hübsch angezogen, die Kälber schön
geschmückt und alle hatten sichtlich
Spass. Als Preis gab es dieses Jahr
nebst einem Glöckchen praktischerwei-
se eine Kälbertrinkflasche.

SENIOR CHAMPIONS
Ein Höhepunkt fand am Nachmittag
mit der Wahl der Senior Champions
statt. Herausragende Kühe waren zu
bewundern. Bei Swiss Fleckvieh trium-
phierte Manuel MALIBU von Damarys
Fluri, Mümliswil. Bei Red Holstein ge-

wann Girlang’s Power MOLINA von De-
lia Schaub. Senior Champion Holstein
wurde Le Paigre Applicable ATLANTA
von David Moser, Mümliswil.

LEBENSLEISTUNGSKÜHE
Zum Schluss fand die Präsentation von
Kühen mit mehr als 60’000 kg Lebens-
leistung statt. Bei den Allstar-Kühen
wurde der erste Rang an die Holstein-
kuh Rieden Red Savard GINA von Fa-
bian Bader, Mümliswil, vergeben. Im
zweiten Rang stand die Red Holsteinkuh
Bireten-Hof Addiction MALIBU P von
Alicia Haas, Hölstein. Den dritten Platz
belegte die Swiss Fleckviehkuh Pickel
RENETT von Daniel Steiner, Mümliswil.

Dass solche Kühe, die bereits viel
geleistet haben, auf dem Platz stehen,
ist nicht zuletzt ein Verdienst der Jung-
züchterinnen und -züchter, die sich mit
Hingabe um ihre Tiere kümmern.

Larissa Biedermann und
Nicole Affolter, OK JunExBa

Rangliste unter:
www.swissherdbook.chÒ ranglisten
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Intermediate Champions RH (v.l.): Reserve: Girlang’s Power MALI, A: Schaub Jonas, Beinwil SO, Champion: vomWeidhof
Power SANTANA, A: Moser David, Mümliswil, Ehrenerwähnung: Flury’s Power BROYE, A: Flury Joel, Oekingen

Senior Champions HO (v.l.): Reserve: Girlang’s Army FAMARA-LOU, A: Schaub Reto,
Beinwil SO, Champion: Le Paigre Applicable ATLANTA, A: Moser David, Mümliswil,
Ehrenerwähnung: Decrausaz Hang-Time ISEA, A: Stalder Sandra, Liestal
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30. BERNER JUNIOR EXPO

Für die 30. Junior Expo in Thun rollten die Berner Jungzüchter den roten
Teppich aus. An zwei Schautagen wurden rund 650 Kälber, Rinder und
Kühe der Rassen Simmental, Swiss Fleckvieh, Holstein, Red Holstein,
Brown Swiss und Original Braunvieh auf rotem Sägemehl ausgestellt.

Grossartige

Jubiläumsausgabe

Die Junior Expo fand an zwei Tagen in
Thun statt. Der erste Schautag am 28.
November war den Kühen gewidmet,
der zweite am 30. November den Rin-
dern und Kälbern.

KUH CHAMPIONS
Am ersten Schautag stellten sich am
Vormittag die Richter Valentin Quar-
tenoud (SI, OB) und Lionel Dafflon (RH)
der herausfordernden Aufgabe, die 1.
bis 3. laktierenden Kühe zu richten. Vor
dem Mittag wurden bereits die ersten
Champion-Titel vergeben. Aufgrund der
geringen Anzahl an angemeldeten OB-
Kühen gab es nur eine Kategorie und
die Siegerinnen erhielten sogleich ihre

Titel. Champion wurde Anakin BESSY
von Lukas Feuz, Gsteigwiler, und Reser-
ve Aeschlima’s Zero UMIRA von Martin
Aeschlimann aus Trubschachen.

Im Anschluss war Richter Dafflon an
der Reihe, die Champion-Titel der Red
Holstein-Kühe zu vergeben. Pascal
Thomi, Eggiwil, holte sich mit Thomi’s
Achilles FABIOLE den Champion-Titel
während der Reserve-Titel zu Robin
Krebs aus Burgistein mit Krebu’s Achil-
les JOSIE ging. Bei den Simmentaler-
Kühen verlieh Richter Quartenoud
Balmer’s Cyrill GLADIOLA von Katja
Balmer, Oey, den Champion-Titel und
Mauro CALONA von Sandro Schmied,
Guggisberg den Reserve-Titel.

Am Nachmittag betraten Andreas
Staub und Christian Schuwey den Ring,
um die Swiss-Fleckvieh und die Hol-
stein-Kühe zu richten. Matthias Gerber
aus Signau holte sich im Anschluss den
Champion-Titel bei den Holstein-Kühen
mit Gratgerber’s Arrow CAYA. Der Re-
serve-Titel ging nach Schwarzenburg
zu Lukas Gurtner mit Les Adoux Chief
GHARDAIA.

Zu guter Letzt wurden noch die
Champion-Titel bei den Swiss Fleck-
vieh-Kühen verliehen. Dabei holte sich
Gulliver MEGGITT von Andreas Dür-
renmatt, Riedstätt, die Sieger-Stabelle,
während der schöne Holzteller zu Jan
Jungen, Süderen, mit Hamilton KYLA
ging.

Sieger Kälberwettbewerb: Lina Schaller und Lena Burri, Guggisberg mit OLYMPIA, Florian Burri, Guggisberg
mit HOKKAIDO, Lorin und Emely Hänni, Gelterfingen mit LAVINA; Richter Andreas Gafner
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RINDERWETTBEWERB
Am Samstag, 30. November wechselten 
sich die sechs Rassen in 46 Kategorien 
jeweils im Ring ab. Richter Dafflon hat-
te zusätzlich die Aufgabe, drei Brown-
Swiss Kategorien zu richten. Bereits 
am Mittag fand ein erstes Highlight 
statt, der Kälberwettbewerb der jüngs-
ten Jungzüchter/-innen. Über 30 Kälber 
mit noch mehr Kindern füllten den Ring; 
Nationalrat Andreas Gafner hatte keine 
leichte Aufgabe. Als originellstes Paar 
kürte er schliesslich Lena Burri und Lina 
Schaller mit ihrem Kalb OLYMPIA. Am 
Nachmittag ging es nahtlos weiter mit 
den weiteren Rinder-Kategorien. 

RINDER CHAMPIONS
Wie üblich wurden die Champion-Titel im 
Rahmen des Züchterabends am Sams-
tagabend verliehen. Um 20.00 Uhr füllte 
sich die Halle mit zahlreichen Zuschaue-
rinnen und Zuschauern, das Licht wurde 
gedimmt, epische Musik ertönte aus den 
Boxen und feine Nebelschwaden legten 
sich über das rote Sägemehl, während 
die Swiss Fleckvieh-Rinder nach und 
nach den Ring betraten. Für Richter 
Staub war es keine leichte Aufgabe, aus 
der hervorragenden Qualität an Rindern 
sechs Tiere fürs Line-Up auszuwählen 
und unter ihnen die Champion-Titel zu 
vergeben. Den ersten Handschlag er-
hielt Florian Nydeg ger, Helgisried, für 
sein Rind Tornado CASSANDRA. Der 
Reserve-Titel ging nach Eggiwil zu Sa-
muel Schenk und Tommy LAELIA. 

Sogleich wurde der Ring wieder 
vorbereitet für die Champion-Wahl der 
Holstein-Rinder. Auch Richter Schuwey 
wurde vor eine herausfordernde Auf-
gabe gestellt. Er wählte PedriniTopTI 
Alligator PICABO von Jonas Portmann, 
Wiggen, zu seiner Champion. Valentin 
von Grünigen aus Gstaad erhielt den 
Reserve-Titel mit Schwandenhof Grinch 
NAY-JAY. Für die Wahl des schönsten 
Braunvieh-Rindes stellten sich die Rich-
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ter Dafflon und Quartenoud gemeinsam. 
Sie entschieden sich für das schöne 
OB-Rind Rasimus ROSE von Adrian 
Staudenmann aus Sangernboden, dem 
die Freude sichtlich ins Gesicht ge-
schrieben war. Reserve wurde das BS-
Rind Siegenthaler’s Barca LAVENDEL 
von Michael Siegenthaler, Schüpfheim. 

Nach einer kurzen, actionreichen 
Pause, in der unter den Zuschauenden 
ein schönes Kuhkalb verlost wurde, 
ging es zur Wahl der Simmental-Cham-
pions. Richter Quartenoud wählte hier-
für Milano SULEIKA von Rahel Stucki 
aus Oberhünigen. Stefanie Schmid aus 
Zweisimmen errang mit Kuno WALEA 

den Reserve-Titel. Das ausgezeichne-
te Simmentaler Rind von Rahel Stucki 
holte sich den Supreme-Titel über alle 
Rassen. Bei den Red Holstein-Rindern 
kam man um eine Züchterfamilie nicht 
herum: Krebs, Burgistein. Leonie Krebs 
holte sich mit Krebu’s Amaretto ALY-
SHA den Champion-Titel, während der 
Reserve-Titel zu Alina Krebs mit Krebu’s 
Power CATINGA ging. 

Das OK der 30. Berner Junior Expo 
Thun zieht eine durchwegs positive Bi-
lanz der zwei Ausstellungstage. Wir sind 
zuversichtlich, auch in den nächsten 30 
Jahren mit unseren Aktivitäten junge 
Menschen für die Viehzucht zu begeis-
tern. Getreu unserem Motto: Zusammen 
sind wir stark!  

Berner Jungzüchter

Rangliste unter:  
www.swissherdbook.ch Ò ranglisten

Weitere Bilder unter:  
www.bernerjungzuechter.ch
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Supreme-Champion Rinder: Milano SULEIKA, A: Stucki Rahel, Oberhünigen 

Finales Line-Up der Holstein-Kühe
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JUNIOR BULLE EXPO 2024
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Legenden
1 Wie 2023, lieferten sich Güdel’s Agent WEDDING + Lookout

Altitude BEAUTYDREAM ein spannendes Duell in der Kategorie.
2 Grand Champion + Reserve Euterchampion HO:

La Waebera Instagram CORELA
3 Grand Champions HO
4 Champion Rinder RH: Ptit Coeur Rebel BARBADINGUE
5 Junior Champion HO: Holst. Papaux Showking ELORIA
6 Grand Champion RH: Ptit Coeur Atomic PASTILLE
7 Siegerin Kategorie 10 RH: PraderGrens Power RED LINE
8 Grosse Freude bei der Familie Chollet über den Erfolg von…
9 …Champ-laBise Power GLAMOUR, Res. Junior Champion RH

10 Kategorie 7 RH angeführt von Majoric Achim REDLINE P
11 Junior Champions HO von Illens Holstein + Morandale Holstein
12 Kat. 7 RH: angeführt von der späteren Mention Honorable Ptit

Coeur Power BARBAJOLIE

Die Junior Champion RH Menziswil Avatar ELEGANCE P
ziert die Seiten 6 + 7.
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7 8

9

5 6

9 10

11 12
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SIMMENTAL, SWISS FLECKVIEH

Champion Simmental 2024: Unetto MALEA

Champion Swiss Fleckvieh 2024: HAUSER’s Kilian FLOWER

17. Jungkuhchampionat
Donnerstag, 23. Januar 2025 Thun EXPO

OrganisationOrganisation

Das Jungkuhchampionat wird von Swissgenetics in Zusammenarbeit mit
der Simmental Reinzuchtvereinigung SVS und der IG Swiss Fleckvieh in der
Thun Expo durchgeführt. Zusätzlich präsentiert Swissgenetics eine Auswahl
von Töchtern aktueller KB-Stiere.

ProgrammProgramm

06.30–08.00 Auffuhr
09.15 Richten der Erstlingskühe
11.15 Präsentation Nachzuchtgruppen / Ehrung Stierenzüchter
11.45 Wahl der Junior Champion und Junior Schöneuter SI und SF
12.00 Mittagspause
13.15 Richten der Kühe in 2. Laktation
15.00 Wahl der Champion und Schöneuter SI und SF (2. Lakt.)

TeilnahmebedingungenTeilnahmebedingungen

Kühe der Rassen Simmental und Swiss Fleckvieh in erster oder zweiter
Laktation. Vater: Stier mit Samenlager bei Swissgenetics und Rasse SI, SF
oder RH mit max. 87% Holsteinblut.
Maximal zwei Kühe pro Betrieb. Wenn insgesamt zu viele Kühe angemeldet
sind, wird die zweite Kuh pro Betrieb nach Reihenfolge der Anmeldung
berücksichtigt.

Anmeldungen online vom 1. Dez. 2024 bis 5. Jan. 2025Anmeldungen online vom 1. Dez. 2024 bis 5. Jan. 2025

Die Kühe können via redonline (SchauNet) direkt angemeldet werden.
Für Betriebe ohne redonline nehmen wir auch Anmeldungen via E-Mail
(florian.hofer@swissgenetics.ch) oder telefonisch (031 910 62 62)
bis am 3. Januar 2025 entgegen.

Informationen zur SchauInformationen zur Schau

Die detaillierten Informationen zur Schau werden allen Teilnehmern
rechtzeitig schriftlich zugestellt.

IG Swiss Fleckvieh
Schweizerische Vereinigung
zur Erhaltung und Förderung

der reinen Simmentaler
Fleckviehrasse SVS
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WETTBEWERB

Schönstes

Titelbild 2024
Wählen Sie das schönste Titelbild des Jahres 2024!
Welche Titelseite hat Ihnen am besten gefallen?

Scannen Sie den untenstehenden QR-
Code und stimmen Sie ab, welches der
8 Titelbilder des Jahres 2024 Ihr persön-
licher Favorit ist. Teilen Sie uns die Num-
mer mit.

Preise

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir 2-mal:
1 swissherdbook Autositzüberzug im Wert von CHF 73.00
1 swissherdbook Portemonnaie im Wert von CHF 42.00

Einsendeschluss: 3. Januar 2025

1/24 2/24 3/24 4/24

swissherdbookbulletin

RINDVIEHZUCHT AKTUELL, Ausgabe 8/2024

s w i s s h e r d b o o k

CowExpo-App

T r e f f p u n k t

Jubiläumsschauen

Neue Stiere
aktuelle Zuchtwerte

5/24 6/24 7/24 8/24

T r e f f p u n k t
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LBE-Touren
Provisorische Planung der Betriebs-
besuche (LBE-Touren) der Linear AG
von Dezember 2024 bis März 2025.

Dezember
– Aargau Nord
– Aargau Süd
– Châtel-St-Denis
– Delémont
– Moudon
– Payerne
– Porrentruy
– Sursee
– Zürich West

Januar
– Balsthal
– Eggiwil
– Entlebuch
– La Côte
– Laufental
– Orbe
– Sissach
– Sumiswald
– Willisau

Februar
– Amriswil
– La Brévine
– La Chaux-de-Fonds
– Oberdiessbach
– Rheintal
– Schwarzenburg
– St. Gallen
– Val-de-Ruz
– Worb

März
– Aarberg
– Bulle
– Farvagny
– Frauenfeld
– Kerzers
– Limpach
– Romont
– Sense
– Zürich Nord

Linear AG, Posieux
www.linearsa.ch

Hoftafel
CHF 215.00

ShopZUM

Ferme des Verdaux
Famille Dafflon, Autigny

Simmentaler Reinzucht
Familie Bütschi, Schönried

ALPAGE LES CERNETS-DESSUS
FAMILLE JUNOD MUTRUX

Cosyfarm
Famille Cosandey Pascal et Aline

Hergestellt in der Schweiz

T r e f f p u n k t
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*auch als Bio-Saatgut verfügbar

Das mittelfrühe Spitzentrio für
Ihre Kühe: Ertrag, Energie und
Verdaulichkeit auf höchstem Niveau.

S 220

KWS MILANDRO*

Der Überflieger.

S 220 / K 210

KWS ADORADO
Der smarte Allrounder.

S 230

GALISMO
Schneidet am besten ab.

Energy

Boost

NEU
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Jetzt kann der Winter kommen! Mit diesen prächtigen Bildern verabschieden wir
uns von einem erst nassen, dann aber doch sonnigen und versöhnlichen Herbst
und dem gesamten Jahr 2024. Vielen Dank fürs Teilen der vielen wunderbaren
Fotos und Momente im Jahr 2024. Auf ein gutes 2025!

ZÜCHTERKAMERA

voller Zauber
Herbstmomente

Schön geschmückt vor dem Abzügeln
von der Herbstviehschau Fahrni 2024.
Von: Adrian Aebersold, Fahrni

Ein prächtiger Herbstabend in Chaluet, Court.
Von: Annie Burkhalter, Court
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Der seit 1996 bestehende
Rekord für die höchste Lebens-
leistung im VZV Sumiswald I
wurde von der 17-jährigen Incas
ELVIRA mit 136’644 kg überbo-
ten. Die Kuh stammt aus dem
Stall der Familie Haslebacher.
Von: Ueli Steiner, Sumiswald
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Winter-Impressionen
gesucht
Liebe Leserinnen und Leser, senden
Sie uns Ihre schönsten Winter-Fotos
aus Ihrem Alltag mit Kälbern, Rin-
dern und Kühen. Wir freuen uns auf
Ihre Bilder!
Einsendungen mit dem Stichwort
„Züchterkamera“ inkl. Angabe von
Name und Adresse bitte an:
info@swissherdbook.ch

Abzügelte von der Alp Wannels.
Von: Doris Nydegger, Mamishaus

Herbstliche Stimmung auf der Alp.
Von: Eliane Kaiser, Sax

Welch zauberhafte
Herbstfarben!
Von: Gaëlle Rey, Le Châtelard-
près-Romont

Was sich wohl hinter der Kamera
abspielt?
Von: Amelia Karlen, Boltigen

Den Feierabend gemeinsam ausklingen
lassen – im wahrsten Sinne des Wortes.
Von: Lorena Mooser, Jaun
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Nachzuchtgeprüfte KB-Stiere
ZUCHTWERTLISTEN

Name TVD-Nr. Vater Muttervater Gen. Marker typ* iset m kg f % e % ipl itp nd zz zw-fbk iff kb**

Simmental

ARIELLO CH 120.1440.8435.2 CYRILL ROMAN AA G 1306 400 0.29 0.17 125 118 111 116 91 107 1

CYRILL CH 120.1291.5237.3 UNIC APOLLO AA G 1300 429 0.26 0.19 127 123 108 108 85 100 1

MARIO CH 120.1281.0486.1 SIEGER AMIGO AB G 1244 146 0.29 0.23 123 108 106 97 106 106 1

TEO CH 120.1476.4512.3 UNETTO REX AA GA 1243 221 0.22 0.03 111 124 101 98 106 102 1

Ryters ALPINIST CH 120.1435.9139.4 LEON FLAVIO AB G 1224 –6 0.31 0.06 109 124 102 102 107 109 1

Swiss Fleckvieh

SEMINO CH 120.1401.8033.1 ROXEL ALFREDO AA G 1339 –50 0.69 0.21 121 126 110 117 103 111 1

Mast’s BEHRAMI CH 120.1436.6532.3 PROPEL BENUA BB POC G 1305 1286 0.02 0 131 99 97 105 111 106 1

WF MADISON CH 120.1211.7128.0 ODYSSEY-ET BOSS AB RPC G 1298 543 0.16 0.26 128 123 113 110 75 90 2

CEM CH 120.1476.7232.7 DREAMSON-ET FANTAST AB G 1284 1136 0.13 0.17 138 109 97 104 105 97 1

Trachsel’s HARDY CH 120.0642.9278.3 LADD-ET LOYD BB POC G 1279 157 0.1 0.22 116 113 119 96 116 109 1

GrüGru LORBAS CH 120.1467.7287.5 LUCKY RENATO-ET AB POC MWC G 1273 –264 0.62 0.33 120 125 120 99 99 101 1

SANTO CH 120.1366.0439.1 TORNADO-ET PANTER AA G 1268 625 0.24 0.08 123 117 104 101 92 97 2

ANTHONY CH 120.1394.6268.4 GULLIVER HARDY AB RPC G 1264 1365 –0.31 0.01 127 131 103 108 85 90 1

SWAT CH 120.1448.1288.7 FLORINO ODYSSEY-ET AB RPC G 1263 221 0.61 0.03 118 127 108 104 90 94 1

SARON CH 120.1413.1384.4 ORPHEUS ALFREDO AA RPC G 1263 351 0.02 0.17 117 124 101 111 87 96 1

Red Holstein

KOEPON OH ROBIN NL 571815324.7 RUBELS-ET SALVATORE-ET RED BB GI 1430 1790 –0.01 0.02 136 123 123 121 111 119 2

K&L RM Inseme BARONE ROSSO NL 627599682.7 SANTORIUS-ET BREAKER-ET RED BB GI 1423 1838 –0.13 0.16 143 124 102 110 102 104 1

3Star Oh RANGER NL 688600952.7 RUBELS-ET SALVATORE-ET RED BB GI 1421 1276 0.29 0.13 136 120 135 130 102 118 1

Sudena SAFARI NL 667959244.1 SPARK-ET RUBICON-ET RED BE GI 1420 1564 –0.24 0.03 129 111 124 130 115 127 2

Hoogerhost Dg Oh RUBELS NL 679520401.3 ARGO-ET RUBICON-ET RED LRC G 1410 1723 0.1 0.06 139 123 117 124 107 113 11

Mr Stone-Front REEVE US 3136877210.0 SALVATORE-ET SILVER-ET RED AE G 1405 1358 0.13 0.11 134 109 109 122 116 121 1

Koepon ALTATOP RED NL 648499675.5 SALVATORE-ET DELTA-ET RED AE G 1405 1537 –0.19 –0.04 126 115 126 123 120 128 3

Aprilday TWILIGHT US 3219761005.2 RUBELS-ET HELIX-ET RED GI 1404 2070 0.05 –0.01 142 112 112 113 104 111 11

Poppe FLIGHT NL 597120035.1 RUBELS-ET BORN-ET RED AB GI 1404 747 0.3 0.13 125 114 132 134 111 127 2

Aprilday MCDONALD US 3201598569.0 RONALD-ET PAT RED AB POC GI 1403 790 0.34 0.1 125 117 113 131 113 123 2

Rotfaktor

Trent-Way-Js RONALD US 3142352034.9 SALVATORE-ET SILVER-ET RDC BB GI 1409 1344 –0.09 0.05 128 114 127 123 115 122 1

Koepon RIGOLETTO NL 682613017.5 ALTADATELINE-ET SALVATORE-ET RDC AB GI 1392 1753 –0.12 0.05 136 106 117 125 104 116 3

Hes HALAND DE 667288259.4 HOTSPOT-ET MISSION-ET RDC BB POC G 1390 1324 –0.05 0.28 139 108 97 113 114 114 2

Schreur SHIMMER NL 715952043.5 SALVATORE-ET RUBICON-ET RDC G 1383 1884 –0.2 –0.06 132 114 123 121 106 114 11

Vogue NIPIT CA 40001169.8 HOTSPOT-ET SPLENDID-ET RDC BB POS G 1375 557 0.36 0.42 136 118 102 105 114 110 1

Holstein

Denovo 16719 AUGUST US 3210133228.5 ACURA-ET YODA-ET GI 1514 1570 0.36 0.11 142 112 134 117 119 127 9

Stgen Dubai ON-DUTY US 3143701939.6 83107-ET FABULOUS-ET GI 1512 1177 0.24 0.2 136 117 133 110 129 129 11

Progenesis POWERHOUSE CA 12948889.4 BANDARES-ET JEDI-ET BB GI 1509 1040 0.26 0.3 139 114 117 129 118 129 1

Vogue LETSGO CA 12687225.2 APPLICABLE-ET POWERBALL-ET BB G 1495 1367 –0.08 0.18 135 127 114 128 119 127 1

DE-SU 14222 KENOBI US 3141559616.1 JEDI-ET SPRING G 1493 1880 0.11 0.26 152 108 121 125 99 115 11

Seagull-Bay-MJ APPLEJAX US 3124720459.3 SUPERSHOT NUMERO UNO BE G 1488 1688 –0.1 0.1 137 103 120 126 127 134 11

Cal-Roy-Al JAZZ US 3200815647.2 KENOBI-ET HOTLINE-ET BB G 1480 1840 0.24 0.29 154 120 104 114 101 106 2

Peak ALTALEAP US 3147224052.6 QUANTUM-ET SPRING AB G 1474 668 0.3 0.42 137 96 130 131 115 131 3

Wilder HULK DE 540629103.9 HOTSPOT-ET EUCLID-ET AB G 1472 840 0.3 0.37 138 112 115 117 121 124 2

DGF CASIMIR NL 737303054.3 MOJO-ETM HELIX-ET BB GI 1466 320 0.3 0.35 126 109 126 139 127 141 2
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Genomische KB-Stiere
ZUCHTWERTLISTEN

Name TVD-Nr. Vater Muttervater Gen. Marker typ* iset m kg f % e % ipl itp nd zz zw-fbk iff kb**

Swiss Fleckvieh

WF MELBOURNE CH 120.1654.1284.4 LORBAS HARDY AB RPC GA 1373 134 0.35 0.34 125 124 110 101 103 104 2

BROOKLYN CH 120.1491.9611.1 TAMINO HARDY AB GA 1312 57 0.33 0.15 114 119 117 91 105 103 1

PerrenSenggi ARISON CH 120.1682.9377.8 MADISON ORLANDO BB GA 1306 185 0.41 0.3 125 122 116 107 88 98 1

OFELIO CH 120.1672.9909.2 CEM ORLANDO AB RPC GA 1295 817 0.04 0.2 129 119 106 102 102 100 1

Urfi’s DJAMBO CH 120.1750.0984.3 CEM HARDY AB GA 1294 713 0.18 0.15 128 120 107 100 101 97 1

Red Holstein

TGD-Holstein BEAUTYMAN CH 120.1779.7803.1 GLOBED-ET ASTRAL-ET RED BB GA 1651 1478 –0.03 0.14 136 112 129 127 139 148 2

swissgen LEWITAN CH 120.1704.2350.7 STAR-ET RONALD-ET RED BB GA 1605 873 0.38 0.26 135 117 131 134 140 146 1

WIL RYAN DE 542183167.8 RANGER-ET ALTATOP-ET RED BB GA 1565 1308 0.23 0.19 139 116 143 138 118 136 2

3Star HWH GLOBED NL 883084818.3 GLOBAL-ET HOTSPOT-ET RED AB POC GA 1543 1948 –0.38 –0.13 127 111 138 127 132 143 2

3Star OH WHISPER-ET NL 878993864.5 RANGER-ET ALTADATELINE RED AB GA 1509 1363 0.56 0.29 149 126 132 121 104 112 1

Siemers PAMAZE US 3267428205.5 FREESTYLE-ET GAMEDAY-ET RED AA GA 1501 1878 0.01 0.08 142 118 134 122 111 122 1

S-S-I GALORE US 3252556436.1 REBEL-ET MAGNITUDE-ET RED BE GA 1498 1075 0.58 0.3 144 121 127 113 112 116 1

Bosside REBEL US 3213193538.8 RUBELS-ET 802-ET RED BB GI 1495 1603 0.1 0.13 140 122 126 122 116 122 1

Dykster 3star EWING SG CH 120.1578.9472.6 RONALD-ET PACE RED AB GA 1493 1691 0.15 0.11 142 113 126 113 116 118 1

PedriniTopTI TIRAN CH 120.1704.2312.5 RANGER-ET ALTATOP-ET RED AB GA 1493 1324 –0.02 0.01 126 119 146 127 124 136 1

Rotfaktor

Progenesis TROY CA 14227001.8 RANGER-ET ALTAZAZZLE RDC BB GA 1565 1324 0.56 0.3 149 125 131 123 113 122 1

Progenesis TAHOE CA 14227023.0 RANGER-ET ALTAZAZZLE RDC BB GA 1558 1449 0.47 0.17 144 126 131 128 116 125 1

Kaeser BASTIAN CH 120.1702.3262.8 RANGER-ET BIGGIE-ET RDC AB GA 1467 1266 0.36 0.21 140 126 131 125 108 118 1

DG ALVIN NL 634723382.9 LAMBEAU-ET MITCHELL-ET RDC BB GA 1466 2111 0.05 0.08 147 123 115 107 106 107 1

TGD-Swiss-Repro AKUS CH 120.1617.2350.0 SHOWY-ET SKYWALKER-ET RDC BE GA 1456 1461 –0.25 0.02 126 118 119 120 125 128 1

Holstein

Cookiecutter HADLEY US 3243272636.4 PATTERN-ET GAMEDAY-ET AB GA 1644 2264 0.61 0.24 166 119 125 111 110 115 1

OCD MILAN US 3250285893.3 MONTEVERDI-ET PARFECT-ET BB GA 1620 1115 0.58 0.18 139 120 137 129 132 140 1

Vatland Hendel LOGIC US 3250270748.4 FROST BITE TAOS-ET AB GA 1615 1797 0.41 0.3 157 101 131 114 124 130 2

Beyond HI-POWER US 3253835878.0 POWERSTAR-ET DELUXE-ET AB GA 1581 1289 0.76 0.23 148 125 133 128 117 127 1

Progenesis PARTNER CA 14003977.8 MAHOMES-ET EINSTEIN-ET AB GA 1572 1742 0.34 0.16 147 116 125 113 123 127 1

B.O.A. CONTIGO CH 120.1691.4970.8 GORDON-ET AUGUSTUS-ET BB GA 1560 1181 0.23 0.28 140 133 133 114 121 124 1

All.Nure WENDAT IT 33990585217.3 EINSTEIN-ET PADAWAN-ET BB GA 1559 1966 0.06 0.19 149 114 123 118 118 125 1

S-S-I Overdo MCCLUNE US 3252556654.9 OVERDO-ET TOP DOG-ET BB GA 1557 2146 0.41 0.16 157 117 125 128 106 117 2

Penn-England GORDON US 3206702899.4 TAOS-ET TAHITI-ET BB GA 1555 1595 0.15 0.25 146 123 124 109 117 119 2

TGD-Holstein DAGI MAN CH 120.1779.7799.7 GORDON-ET MAGNITUDE-ET BB GA 1554 1503 –0.12 0.15 136 128 131 113 128 132 2

Alpview TUDOR CH 120.1629.2244.5 VALIDATED-ET MUSA-ET BB GA 1543 1043 0.45 0.23 138 118 124 119 131 136 2

Eichhof COGNAC CH 120.1619.4310.6 TAOS-ET MOEMONEY-ET BB GA 1543 542 0.65 0.33 135 121 127 122 127 134 1

Peak LEEDER US 3218932169.0 REAL MONEY RIVETING-ET AB GA 1538 1433 0.37 0.26 146 121 116 112 122 121 1

Kings-Ransom DYSON US 3224239363.3 GAMEDAY-ET ACURA-ET AA GA 1537 1781 0.57 0.22 155 117 127 106 108 112 1

SOJAS-ET DE 818276858.0 SONO-ET FREEMAX-ET AB POS GA 1536 1849 –0.04 0.28 150 117 132 113 112 119 2

Die vollständigen Zuchtwertlisten finden Sie unter www.swissherdbook.chÒ zuchtwertlisten

Legende:
Gen. Marker: genetische Marker, M kg: Milch kg, ISET: Index Selektion Total; F%: Fett, E%: Eiweiss, IPL: Index Produktion, ITP: Index Typ, ND: Nutzungsdauer
ZZ: Zellzahl, ZW_FBK: Zuchtwert Fruchtbarkeit, IFF: Index Funktionalität Fruchtbarkeit
*CH: National, G: national + genomisch, I: Interbull, GI: Interbull + genomisch, GA: genomisch optimierter Zuchtwert
**1: Swissgenetics, 2: Select Star SA, 3: LGC Landins Gen&Com SA, 4: FSBB, 5: ABC Genetics, 6: Sexygen, 7: Alta-LGC, 8: ABS-Distrigène, 9: ABS-Global,
10: Privat, 11: WH-TEC GmbH
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ISET

1’224
IPL

109
ITP

124
IFF

109
IFV

102

Grösse 108 klein BBBBBBBB gross
Brustbreite 108 schmal BBBBBBBB breit
Körpertiefe 111 wenig BBBBBBBBBBB viel
Bemuskelung 103 schwach BBB stark
Ausdruck 117 wenig BBBBBBBBBBBBBBBBB viel
Beckenneigung 98 ansteigend BB abfallend
Beckenbreite 104 schmal BBBB breit
Knochenbau 102 grob BB flach
Hinterbeinwinkelung 104 gerade BBBB gewinkelt
Hinterbeinstellung 104 n. innen BBBB parallel
Bewegung 112 steif BBBBBBBBBBBB beweglich
Fusswinkel 104 flach BBBB steil
Trachtenhöhe 107 flach BBBBBBB hoch
Aufhängung vorn 131 lose BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBC fest
Länge Voreuter 107 kurz BBBBBBB lang
Aufhängung hinten Höhe 110 tief BBBBBBBBBB hoch
Aufhängung hinten Breite 108 schmal BBBBBBBB breit
Eutertiefe 115 tief BBBBBBBBBBBBBBB hoch
Zentralband 113 schwach BBBBBBBBBBBBB stark
Drüsigkeit 130 fleischig BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBC weich
Zitzenlänge vorn 105 kurz BBBBB lang
Zitzenverteilung vorn 114 weit BBBBBBBBBBBBBB eng
Zitzenverteilung hinten 114 weit BBBBBBBBBBBBBB eng

Anz. Töch.: 28 | B: 77% | M: -6kg | F: +22kg, +0.31% | E: +5kg, +0.06% | κ-K: AB | β-K: A1/A2

Funkt. Merkmale

Zellzahl 102
Mastitisresistenz 101
Nutzungsdauer 102
Fruchtbarkeit 107
Persistenz 98
Geb.-ablauf direkt 112
Geb.-ablauf Töchter 103
Milchfluss 104
Charakter 104
Eingespartes Futter 90

Exterieur
Anzahl Töchter: 18

Format & Kapazität 116
Gliedmassen 106
Euteranlage 122
Zitzen 114

LEON x FLAVIO x TRUMPFAbstammung:

CH 120.1435.9139.4 | Ryters ALPINIST | 60 100% | Z: Ryter Hans-Peter & Peter, Kandergrund | ZW: G 60 12.24

ALPINIST 39.– R
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ISET

1’216
IPL

127
ITP

108
IFF

99
IFV

91

Grösse 107 klein BBBBBBB gross
Brustbreite 104 schmal BBBB breit
Körpertiefe 103 wenig BBB viel
Bemuskelung 97 schwach BBB stark
Ausdruck 106 wenig BBBBBB viel
Beckenneigung 103 ansteigend BBB abfallend
Beckenbreite 104 schmal BBBB breit
Knochenbau 107 grob BBBBBBB flach
Hinterbeinwinkelung 82 gerade BBBBBBBBBBBBBBBBBB gewinkelt
Hinterbeinstellung 92 n. innen BBBBBBBB parallel
Bewegung 97 steif BBB beweglich
Fusswinkel 101 flach B steil
Trachtenhöhe 94 flach BBBBBB hoch
Aufhängung vorn 110 lose BBBBBBBBBB fest
Länge Voreuter 106 kurz BBBBBB lang
Aufhängung hinten Höhe 113 tief BBBBBBBBBBBBB hoch
Aufhängung hinten Breite 105 schmal BBBBB breit
Eutertiefe 104 tief BBBB hoch
Zentralband 102 schwach BB stark
Drüsigkeit 108 fleischig BBBBBBBB weich
Zitzenlänge vorn 88 kurz BBBBBBBBBBBB lang
Zitzenverteilung vorn 92 weit BBBBBBBB eng
Zitzenverteilung hinten 99 weit B eng

Anz. Töch.: 55 | B: 87% | M: +634kg | F: +46kg, +0.25% | E: +33kg, +0.13% | κ-K: AB | β-K: A1/A2

Funkt. Merkmale

Zellzahl 102
Mastitisresistenz 96
Nutzungsdauer 107
Fruchtbarkeit 100
Persistenz 109
Geb.-ablauf direkt 90
Geb.-ablauf Töchter 92
Milchfluss 76
Charakter 106
Leistungssteigerung 96
Eingespartes Futter 94

Exterieur
Anzahl Töchter: 43

Format & Kapazität 109
Gliedmassen 103
Euteranlage 107
Zitzen 95

RAFAELE x HUGO x NINERONAbstammung:

CH 120.1371.8424.3 | Christen COLIN | 60 99% | Z: Christen Gilbert & Steve, Cheseaux-Noréaz | ZW: G 60 12.24

COLIN 37.–
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ISET

1’373
IPL

142
ITP

123
IFF

100

Grösse 122 klein BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBC gross
Rel. Höhe Vorhand 96 tief BBBB hoch
Brustbreite 117 schmal BBBBBBBBBBBBBBBBB breit
Körpertiefe 117 wenig BBBBBBBBBBBBBBBBB viel
Lende 101 schwach B stark
Rippenstruktur 124 wenig BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBC viel
Beckenneigung 95 ansteigend BBBBB abfallend
Beckenbreite 111 schmal BBBBBBBBBBB breit
Knochenbau 95 grob BBBBB fein
Hinterbeinwinkelung 93 gerade BBBBBBB gewinkelt
Hinterbeinstellung 107 n. innen BBBBBBB parallel
Bewegung 103 schlecht BBB ideal
Fusswinkel 112 spitz BBBBBBBBBBBB stumpf
Trachtenhöhe 117 wenig BBBBBBBBBBBBBBBBB viel
Aufhängung vorn 117 lose BBBBBBBBBBBBBBBBB fest
Aufhängung hinten Höhe 113 tief BBBBBBBBBBBBB hoch
Aufhängung hinten Breite 116 schmal BBBBBBBBBBBBBBBB breit
Eutertiefe 115 tief BBBBBBBBBBBBBBB hoch
Zentralband 116 n. vorh. BBBBBBBBBBBBBBBB stark
Drüsigkeit 127 fleischig BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBC dehnbar
Zitzenlänge vorn 100 kurz lang
Zitzenverteilung vorn 115 weit BBBBBBBBBBBBBBB eng
Zitzenverteilung hinten 109 weit BBBBBBBBB eng

Anz. Töch.: 65 | B: 84% | M: +1’736kg | F: +70kg, -0.01% | E: +72kg, +0.15% | κ-K: BB | β-K: A1/A2

Funkt. Merkmale

NRR Stier 94
Zellzahl 104
Mastitisresistenz 94
Nutzungsdauer 102
Fruchtbarkeit 102
Persistenz 103
Geb.-ablauf direkt 103
Geb.-ablauf Töchter 124
Milchfluss 112
Charakter 108
BCS 98
Eingespartes Futter 78

Exterieur
Anzahl Töchter: 13

Format & Kapazität 117
Becken 105
Gliedmassen 108
Euteranlage 118

Vogue LETSGO x Plain-Knoll KING ROYALAbstammung:

CH 120.1536.0306.3 | Levanchy LEZARD-ET | aAa: 243 165 | Z: Jaquet Frères, Grandvillard | ZW: G HO 12.24

LEZARD-ET 64.– 34.–
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ISET

1’448
IPL

135
ITP

114
IFF

126

Grösse 120 klein BBBBBBBBBBBBBBBBBBBB gross
Rel. Höhe Vorhand 95 tief BBBBB hoch
Brustbreite 129 schmal BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBC breit
Körpertiefe 100 wenig viel
Lende 93 schwach BBBBBBB stark
Rippenstruktur 104 wenig BBBB viel
Beckenneigung 91 ansteigend BBBBBBBBB abfallend
Beckenbreite 105 schmal BBBBB breit
Knochenbau 76 grob DBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB fein
Hinterbeinwinkelung 93 gerade BBBBBBB gewinkelt
Hinterbeinstellung 99 n. innen B parallel
Bewegung 98 schlecht BB ideal
Fusswinkel 119 spitz BBBBBBBBBBBBBBBBBBB stumpf
Trachtenhöhe 131 wenig BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBC viel
Aufhängung vorn 127 lose BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBC fest
Aufhängung hinten Höhe 92 tief BBBBBBBB hoch
Aufhängung hinten Breite 100 schmal breit
Eutertiefe 123 tief BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBC hoch
Zentralband 100 n. vorh. stark
Drüsigkeit 122 fleischig BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBC dehnbar
Zitzenlänge vorn 99 kurz B lang
Zitzenverteilung vorn 104 weit BBBB eng
Zitzenverteilung hinten 96 weit BBBB eng

Anz. Töch.: 334 | B: 95% | M: +1’021kg | F: +64kg, +0.24% | E: +55kg, +0.23% | κ-K: BB | β-K: A1/A2

Funkt. Merkmale

NRR Stier 100
Zellzahl 114
Mastitisresistenz 105
Nutzungsdauer 116
Fruchtbarkeit 119
Persistenz 104
Geb.-ablauf direkt 101
Geb.-ablauf Töchter 120
Milchfluss 110
Charakter 102
BCS 137
Eingespartes Futter 87

Exterieur
Anzahl Töchter: 125

Format & Kapazität 112
Becken 95
Gliedmassen 103
Euteranlage 113

Vogue LETSGO x Endco SUPERHEROAbstammung:

CH 120.1537.8295.9 | Himeyers BRAIN-ET | aAa: 243 615 | Z: Meyer Eduard & Pascal, Hilfikon | ZW: G HO 12.24

BRAIN-ET 54.– 64.– 34.–
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Aktuelle Jungstiere
AUS DEM SCHWEIZER PRÜFPROGRAMM

37.–39.–CARAMBO-ET *Prüfeinsatz 39.- | 14.-*
X: 69.- | 44.-*verfügbar ab: 20.12.2024

37.–39.–GAUDIUS-ET *Prüfeinsatz 37.- | 12.-*
verfügbar ab: 20.12.2024

37.–39.–HIBOU-ET PP RDC *Prüfeinsatz

verfügbar ab: 20.12.2024

37.–39.–LAVANDO *Prüfeinsatz 34.- | 9.-*
verfügbar ab: 20.12.2024

39.- | 14.-*
X: 69.- | 44.-*

CH 120.1722.8258.4 | swissgen CARAMBO-ET | H1C | Z: Swissgenetics, Zollikofen | ZW: GA HO 12.24

Westcoast BLAKELY RMD-Dotterer SSI GAMEDAY
Westcoast Popstr SIL6827 8977

Swissgen Showking CAILLE SG

L1 80 84 84 85 / G+-83
Ø 1L | 8’962 | 4.25 | 3.38

Koepon SHOWKING
Claynook Moemoney CAMARA SG
L3 88 95 86 90 / VG-89
Ø 2L | 10’432 | 4.31 | 3.49

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: AB β-K: A1/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

68 % +1’239 kg
+81 kg

+0.33 %
+45 kg

+0.04 %

ISET IPL ITP IFF

1’505 132 130 132

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 135

Nutzungsdauer 137

Fruchtbarkeit 118

Milchfluss 101

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 118

Becken 118

Gliedmassen 108

Euteranlage 126
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CH 120.1699.0953.1 | Hokovit GAUDIUS-ET | Z: Hokovit Genetics, Bützberg | ZW: GA HO 12.24

Penn-England GORDON Leaninghouse TAOS
Penn-England GIFIAN15903

Hokovit Einstein GENIA 3

L1 82 79 82 83 / G+-82
Ø 1L | 11’589 | 4.63 | 3.94

Silverridge V EINSTEIN
Hokovit Charl A POWER 1
L3 88 84 86 75 / G+-82
Ø 3L | 10’596 | 4.35 | 3.60

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: AB β-K: A2/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

68 % +1’329 kg
+70 kg

+0.17 %
+56 kg

+0.13 %

ISET IPL ITP IFF

1’539 135 119 131

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 125

Nutzungsdauer 133

Fruchtbarkeit 121

Milchfluss 124

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 102

Becken 99

Gliedmassen 116

Euteranlage 124
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CH 120.1791.2661.4 | swissgen HIBOU-ET PP RDC | Z: Swissgenetics, Zollikofen | ZW: GA HO 12.24

De la Source SOLO Dudoc SPEEDUP
De la Source PYME ETL

Vogue A2P2 HIPITI SG

L2 VG-86
Ø 2L | 10’274 | 4.19 | 3.16

Vogue A2P2
Vogue Mirand WAIKIKI-P
L1 / G+-84
Ø 1L | 9’312 | 4.20 | 3.25

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: AB β-K: A2/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

68 % +907 kg
+87 kg

+0.55 %
+57 kg

+0.30 %

ISET IPL ITP IFF

1’422 140 131 106

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 121

Nutzungsdauer 106

Fruchtbarkeit 100

Milchfluss 96

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 119

Becken 117

Gliedmassen 110

Euteranlage 127
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CH 120.1640.1186.4 | La Prairie LAVANDO | Z: Girard-Thierrin, Cheiry | ZW: GA HO 12.24

Penn-England GORDON Leaninghouse TAOS
Penn-England GIFIAN15903

Bieri's Riveting LAVANDA

L2 84 78 85 85 / G+-84
Ø 2L | 9’421 | 4.33 | 3.61

S-S-I BG RIVETING
Bieri's Kingsley LAVA
L2 85 82 81 85 / G+-84
Ø 4L | 11’102 | 4.40 | 3.71

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: AB β-K: A2/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

68 % +1’489 kg
+69 kg

+0.08 %
+65 kg

+0.17 %

ISET IPL ITP IFF

1’516 139 121 125

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 129

Nutzungsdauer 126

Fruchtbarkeit 115

Milchfluss 104

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 109

Becken 104

Gliedmassen 112

Euteranlage 121
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37.–39.–ENDO *Prüfeinsatz

verfügbar ab: 20.12.2024

39.- | 14.-*
X: 69.- | 44.-*

CH 120.1749.2169.6 | All-Star ENDO | RH 100% | aAa: 234 165 | Z: von Allmen Beat, Rapperswil | ZW: GA RH 12.24

NH STAR
DE 007.7097.2069.8

Hoogerhost Dg Oh RUBELS
Elitestreet Apprentice SPIRIT

All-Star Swingman ESPRIT-ET

05.23 L1 86 84 85 83 / G+-84
Ø 1L | 10’508 | 3.52 | 2.88

Westcoast SWINGMAN
All-Star Incredibull ELY
10.23 L3 88 93 88 89 / VG-89
Ø 2L | 10’277 | 3.64 | 3.06

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: AA β-K: A2/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

68 % +1’262 kg
+67 kg

+0.17 %
+35 kg

-0.08 %

ISET IPL ITP IFF

1’398 124 127 122

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 120

Nutzungsdauer 121

Fruchtbarkeit 118

Milchfluss 109

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 117

Becken 109

Gliedmassen 122

Euteranlage 119
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37.–39.–NICK-ET PP *Prüfeinsatz

verfügbar ab: 20.12.2024
34.- | 9.-*

CH 120.1701.0592.2 | Hokovit NICK-ET PP | RH 100% | aAa: 243 165 | Z: Hokovit Genetics, Bützberg | ZW: GA RH 12.24

Delta STEAM
NL 006.2860.0606.5

Delta ABUNDANT
Hul-Stein HANDSOME

Hokovit Nipit NIPITA PP1

12.24 L2 81 85 83 80 / G+-81
Ø 1L | 9’182 | 3.51 | 3.74

Vogue NIPIT
OFH Solitair HOKOVITRED

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: BB β-K: A2/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

67 % +697 kg
+38 kg

+0.11 %
+46 kg

+0.26 %

ISET IPL ITP IFF

1’483 127 120 136

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 129

Nutzungsdauer 121

Fruchtbarkeit 128

Milchfluss 109

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 109

Becken 113

Gliedmassen 113

Euteranlage 117
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37.–39.–NILO-ET *Prüfeinsatz

verfügbar ab: 20.12.2024
34.- | 9.-*

37.–39.–ARTOS *Prüfeinsatz

verfügbar ab: 20.12.2024
37.- | 12.-*

CH 120.1722.8282.9 | swissgen NILO-ET | RH 100% | Z: Swissgenetics, Zollikofen | ZW: GA RH 12.24

Dykster 3star EWING SG
CH 120.1578.9472.6

Trent-Way-Js RONALD
K&L PC DELTIA

swissgen Doral NIANA SG -ET

07.24 L1 84 80 82 85 / G+-83
Ø 1L | 6’832 | 3.95 | 3.64

STgen DORAL
Jimtown Sunny ALICE SG
06.23 L2 86 84 83 82 / GP-83
Ø 2L | 7’774 | 4.21 | 3.61

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: BB β-K: A1/A1
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

68 % +1’342 kg
+50 kg
-0.05 %

+53 kg
+0.09 %

ISET IPL ITP IFF

1’453 130 121 124

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 118

Nutzungsdauer 126

Fruchtbarkeit 122

Milchfluss 114

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 109

Becken 98

Gliedmassen 112

Euteranlage 123
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CH 120.1661.1231.6 | ARTOS | RPC | SF 100% | aAa: 546 132 | Z: Wüthrich Heinz, Trub | ZW: GA SF 12.24

Bivio TAMINO
CH 120.1323.1437.9

BIVIO
TAMINA

Oscar WILMA

10.22 L3 90 88 91 92 / EX-90
Ø 4L | 6’682 | 3.89 | 3.62

OSCAR
Lons QUARTETT
09.22 L9 94 88 89 90 / EX-90 2E
Ø 10L | 7’018 | 3.91 | 3.43

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: AA β-K: A1/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

56 % +448 kg
+19 kg

+0.02 %
+20 kg

+0.06 %

ISET IPL ITP IFF IFV

1’206 114 115 102 111

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 101

Nutzungsdauer 110

Fruchtbarkeit 101

Milchfluss 101

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 112

Gliedmassen 100

Euteranlage 110

Zitzen 110

AR
TO

S



73swissherdbook bulletin 8/24

37.–39.–GIULIANO *Prüfeinsatz 37.- | 12.-*
verfügbar ab: 20.12.2024

37.–39.–LEVIN *Prüfeinsatz 37.- | 12.-*
verfügbar ab: 20.12.2024

37.–39.–RON *Prüfeinsatz

verfügbar ab: 20.12.2024

37.–39.–STEFANO PP *Prüfeinsatz 37.- | 12.-*
verfügbar ab: 20.12.2024

39.- | 14.-*

CH 120.1632.3167.6 | Trachsel's STEFANO PP | SF 100% | Z: Trachsel Urs, Oberbütschel | ZW: GA SF 12.24

Trachsel's PHANTOM
CH 120.1466.1749.7

SWAT
Trachsel's Hardy MELINDA

Trachsel's Hardy MELISSA-ET

10.24 L6 91 87 90 91 / VG-89
Ø 4L | 6’105 | 4.65 | 3.60

Trachsel's HARDY
Trachsel's Larsson DORINA
12.19 L9 91 93 93 96 / EX-92 2E
Ø 10L | 7’829 | 4.56 | 3.55

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: BB β-K: A1/A1
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

48 % +8 kg
+39 kg

+0.50 %
+5 kg

+0.05 %

ISET IPL ITP IFF IFV

1’155 112 117 96 103

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 98

Nutzungsdauer 102

Fruchtbarkeit 102

Milchfluss 120

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 107

Gliedmassen 103

Euteranlage 121

Zitzen 106
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CH 120.1722.0634.4 | RON | SF 100% | aAa: 432 561 | Z: Zemp Roland, Ramiswi | ZW: GA SF 12.24

Noutaz ROXEL
CH 120.1207.6955.6

SARINO
ROXANE

Kilian KISCHA

05.24 L6 96 86 94 93 / EX-92 4E
Ø 4L | 8’355 | 3.81 | 3.35

KILIAN SF
Vinos VIAMALA
02.23 L9 94 92 92 85 / EX-92 7E
Ø 8L | 8’756 | 4.75 | 3.58

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: AB β-K: A1/A1
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

57 % +254 kg
+21 kg

+0.14 %
+6 kg

-0.04 %

ISET IPL ITP IFF IFV

1’130 107 128 103 90

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 112

Nutzungsdauer 115

Fruchtbarkeit 94

Milchfluss 105

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 118

Gliedmassen 107

Euteranlage 129

Zitzen 102
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CH 120.1678.4049.2 | Noutaz LEVIN | SF 100% | Z: Delabays Christian, Châtelard-p-Romont | ZW: GA SF 12.24

PerrenSenggi DABOR
CH 120.1565.0161.8

KILIAN SF
PerrenSenggi Vinos XENIA

Noutaz Tauron CAPELINE

04.24 L3 92 91 87 91 / VG-89
Ø 3L | 7’180 | 3.80 | 3.35

TAURON
Incas ROXANE
04.19 L5 96 97 96 93 / EX-96 3E
Ø 7L | 9’121 | 4.15 | 3.26

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: BB β-K: A1/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

48 % +616 kg
+20 kg
-0.05 %

+21 kg
-0.01 %

ISET IPL ITP IFF IFV

1’136 114 122 95 96

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 98

Nutzungsdauer 110

Fruchtbarkeit 98

Milchfluss 106

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 111

Gliedmassen 108

Euteranlage 120

Zitzen 113
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CH 120.1731.2052.6 | BBS GIULIANO | RPC | SF 100% | Z: GB Bohren - Stettler, Langnau i. E. | ZW: GA SF 12.24

Zurbrügg's ELIAS
CH 120.1405.9472.5

ORLANDO
Zurbrügg's Saiko EMILIA

BBS Astronom GALILEA

02.24 L8 92 94 93 87 / EX-92 5E
Ø 8L | 9’405 | 4.09 | 3.09

ASTRONOM
BBS Noris GALANTE
03.22 L12 91 91 90 89 / EX-90 2E
Ø 12L | 7’902 | 4.38 | 3.21

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: AB β-K: A2/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

51 % +341 kg
+13 kg
0.00 %

+14 kg
+0.02 %

ISET IPL ITP IFF IFV

1’137 109 117 98 99

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 107

Nutzungsdauer 107

Fruchtbarkeit 93

Milchfluss 100

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 106

Gliedmassen 110

Euteranlage 121

Zitzen 102
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37.–39.–APACHE *Prüfeinsatz 37.- | 12.-*
verfügbar ab: 20.12.2024

37.–39.–CARLO *Prüfeinsatz 37.- | 12.-*
verfügbar ab: 20.12.2024

CH 120.1751.6840.3 | Christen APACHE | 60 100% | Z: Christen Gilbert & Steve, Cheseaux-Noréaz | ZW: GA 60 12.24

Unic CYRILL
CH 120.1291.5237.3

UNIC
CORONA

Christen Colino ALINE

06.21 L4 85 87 91 95 / VG-88
Ø 6L | 12’423 | 3.97 | 3.62

Christen Adi COLINO
Fluran ANNE
05.12 L1 80 80 82 79 / GP-80
Ø 4L | 8’803 | 4.17 | 3.58

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: AB β-K: A2/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

52 % +725 kg
+29 kg
0.00 %

+33 kg
+0.10 %

ISET IPL ITP IFF IFV

1’236 123 110 102 103

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 108

Nutzungsdauer 104

Fruchtbarkeit 95

Milchfluss 100

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 105

Gliedmassen 103

Euteranlage 111

Zitzen 105
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CH 120.1691.6752.8 | CARLO | 60 100% | Z: Haldimann Adrian, Schwarzenegg | ZW: GA 60 12.24

Adi AMUR
CH 120.1445.0680.9

ADI
AZALEA

Hirt CORINA

05.18 L1 87 86 84 85 / VG-86
Ø 6L | 7’253 | 4.66 | 3.66

HIRT
Apollo CORONA
12.19 L5 90 92 93 95 / EX-92 2E
Ø 8L | 8’259 | 4.25 | 3.60

Produktion Anzahl Töchter: 0 κ-K: AB β-K: A1/A2
Sicherheit Milch Fett Eiweiss

53 % +471 kg
+40 kg

+0.27 %
+26 kg

+0.12 %

ISET IPL ITP IFF IFV

1’233 123 112 103 95

Funktionelle Merkmale
Zellzahl 99

Nutzungsdauer 105

Fruchtbarkeit 102

Milchfluss 100

Exterieur Anzahl Töchter: 0

Format & Kapazität 112

Gliedmassen 104

Euteranlage 106

Zitzen 105
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BZ4 - Kontrolle
Monatlich genaue Zellzahl- und Gehaltsanalysen
sowie die Flexibilität der B-Kontrolle sind ein Mehrwert
für Roboterbetriebe.

Armin Göldi
ZÜCHTER AUS AMRISWIL TG

MEHR AUF SWISSHERDBOOK.CH
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Holztiere Swiss Fleckvieh ZUM

Mutationsformular – Bewirtschafterwechsel
Es handelt sich um:

Hofübergabe innerhalb der Familie Beitritt in neue VZG/VZV
Hofübergabe an fremde Person Austritt aus swissherdbook
Bildung einer BG BZG GG THG Übriges

Adresse ist mit vollständigem Vor- und Nachnamen (auch bei GG, BG usw.) anzugeben.

VZG/Betrieb Nr. bisher Nr. Betr.

Neue VZG/VZV Nr. (Betriebsnummer wird durch swissherdbook vergeben)

Name: Vorname:

Adresse: PLZ/Ort:

Mobile 1: Tel. oder Mobile 2:

E-Mail 1: E-Mail 2:

TVD-Nr.: Geb.-Datum:

(Bitte mit neuer Adresse ausfüllen)

Als neue/-r Betriebsleiter/-in akzeptiere ich:

1. das Herdebuchreglement von swissherdbook.

2. Bei der Milchkontrolle das Reglement für die Durchführung von Leistungsprüfungen beim Rind in der Schweiz.

Bei Hofübergabe:
Wünscht die neue Person die gleichen Dienstleistungen wie die abtretende Person?

Ja
Änderungen:

Bei Austritt:
Ich möchte die Zeitschrift „swissherdbook bulletin“ weiterhin lesen:

Ja (Abonnement CHF 25.– / Jahr) Nein

Bemerkungen:

Unterschrift:

Ort: Datum: Unterschrift Betriebsleiter/-in:

Reglemente unter: www.swissherdbook.ch Ò mitgliedschaft Ò reglemente
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Ausstellungen
Dezember 2024

21 10. Schwyzer Junior Show, Markthalle, Rothenthurm

28 Altjahresschau, Markthalle, Burgdorf

Januar 2025
4 10. Junior Expo Zürich, Reithalle Uster

23 17. Jungkuhchampionat SI+SF, thun expo, Thun

Februar 2025
15 Gruyère Expo, Espace Gruyère, Bulle, 18 Uhr

20–23 Tier&Technik, St. Gallen

21 Emmentaler Starparade Rinder, Markthalle, Burgdorf

22 Expo Holstein & Red Holstein Sarine, Espace Gruyère, Bulle

23 Emmentaler Starparade Kühe, Markthalle, Burgdorf

28 Ostschweizer Eliteschau, Markthalle Toggenburg, Wattwil,

ab 19.00 Uhr

März 2025
1 23. Züchtertreff Riggisberg, Areal Wohnheim, Riggisberg

1 4. Rinder-Nightshow-Gantrisch, Areal Wohnheim, Riggisberg

7 VSA-Rindernight, Thun

9 22. Aargauer Eliteschau, Vianco Arena, Brunegg

9 28. Berner Oberländische Verbandsschau, Thun

22 26. Arc Jurassien Expo, Saignelégier

28–29 Expo Bulle, Espace Gruyère, Bulle

April 2025
5 Expo La Côte, Gimel

6 Expo Mittelland, Worben, www.expomittelland.ch

12 Eliteschau beider Basel, Bretzwil (BL)

25–4 BEA, BERNEXPO (Eliteschau 2. Mai)

26 Amtschau Frutigen, Frutigen

26 Regionale Ausstellung Waadtland Nord, Yverdon-les-Bains

Märkte /Auktionen

Januar 2025
3 Tagesauktion, Markthalle, Schüpbach

7 Abendauktion Vianco, Arena Brunegg, 20 Uhr

9 Kälber-Tagesauktion, Markthalle, Burgdorf

14 Verkaufstag Vianco Milchvieh und Fleischrinder, Au Kradolf

21 Abendauktion Vianco, Gunzwil, 20 Uhr

23 Abendauktion, Markthalle, Burgdorf

28 Abendauktion Vianco, Au Kradolf, 20 Uhr

Februar 2025
4 Abendauktion Vianco, Arena Brunegg, 20 Uhr

7 Tagesauktion, Markthalle, Schüpbach

18 Abendauktion Vianco, Gunzwil, 20 Uhr

25 Verkaufstag Vianco Milchvieh und Fleischrinder, Au Kradolf

27 Abendauktion, Markthalle, Burgdorf

B
IL

D
E

R
:D

O
M

IN
IQ

U
E

S
A

V
A

R
Y

B
IL

D
E

R
:K

E
LE

K
I

S e r v i c eS e r v i c e



77swissherdbookbulletin 8/24

Stand 9. Dezember 2024: Bitte beachtenSie die Hinweise der Veranstalter überdie aktuelle Situation. Die Agenda auf derWebsite wird laufend aktualisiert:www.swissherdbook.ch Ò Veranstaltungen

Jubiläumsschauen

April 2025
12 75 Jahre VZV Albligen, Albligen (BE)

swissherdbook

Januar 2025
4 Delegiertenversammlung Emmentalischer

Fleckviehzuchtverband (EFZV), Walterswil
22 Delegiertenversammlung Vereinigung mittelländischer

Viehzuchtgenossenschaften (VMV), Mengenstorf
25 Delegiertenversammlung VZV Gantrisch,

Restaurant Bütschelegg

Februar 2025
21 Delegiertenversammlung swissherdbook Jura,

Restaurant de la Cigogne, Miécourt (JU)

März 2025
5 Delegiertenversammlung Bernischer

Fleckviehzuchtverband, Thun
13 Delegiertenversammlung swissherdbook Luzern,

Restaurant Rössli, Wolhusen
21 Delegiertenversammlung swissherdbook Baselland,

Bretzwil, 20 Uhr

April 2025
8 Delegiertenversammlung swissherdbook, Kursaal Bern

Oktober 2025
11 SWISSCOW 2025, Vianco Arena, Brunegg (AG)

März 2025
4 Abendauktion Vianco, Arena Brunegg, 20 Uhr

6 Zuchtstiermarkt, Markthalle, Schüpbach

7 Tagesauktion, Markthalle, Schüpbach

18 Abendauktion Vianco, Gunzwil, 20 Uhr

25 Abendauktion Vianco, Au Kradolf, 20 Uhr

27 Abendauktion, Markthalle, Burgdorf

April 2025
1 Abendauktion Vianco, Arena Brunegg, 20 Uhr

4 Tagesauktion, Markthalle, Schüpbach

8 Verkaufstag Vianco Milchvieh und Fleischrinder, Au Kradolf

15 Abendauktion Vianco, Gunzwil, 20 Uhr

24 Abendauktion, Markthalle, Burdorf

29 Abendauktion Vianco, Arena Brunegg, 20 Uhr
B
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Melden Sie uns die Daten Ihrer Veranstaltungen rechtzeitig.
Die Agenda erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
Weitere Anlässe finden Sie unter www.swissherdbook.ch Ò Veranstaltungen
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THUG LIFE-ET RED hat das gewünschte BCN: A2/A2 sowie hohe Fett-% (+0.25) und Eiweiss-% (+0.12).
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MM: Strans-Jen-D Director TEQUILA RED
THUG LIFE-ET RED

Select Star SA
Telefon 022 349 73 73

info@selectstar.ch
www.selectstar.ch

Das gesamte Select �ar Team wünscht Ihnen und Ihr� Familie Frohe Fes�age
und einen guten Rutsch in’s neue Jahr! Zum Jahreswechsel danken wir Ihnen
für das entgegenge�achte V��auen und �euen uns, auch 2025 mit uns��

Qualitätsgenetik einen Teil zu Ihrem nachhaltigen und wirtscha�lichen Erf�g
beizu�agen.

Das ges
und eine
für da

Qualitäts

M: Milksource Altitude TEQUENA



UFA-Aufzuchtfutter
Rabatt Fr. 5.–/100 kg

UFA-Mashmix Junior

Einführungsrabatt Fr. 5.–/100 kg

UFA-Aufzuchtmilchen

Rabatt Fr. 10.–/100 kg

UFA top-intro, UFA top-natur

10% Rabatt

Aktionen gültig bis 17.01.25

für starke Jungtiere

UFA-Beratungsdienst
Lyssach Sursee Oberbüren
058 434 10 00 058 434 12 00 058 434 13 00

TOP
Angebote

ufa.ch

UFA 996 CYCLO EXTRA/
996-W CYCLO EXTRA

Fruchtbarkeitsbooster
Rabatt Fr. 20.–/100 kg

bis 17.01.25

UFA 269 fertil plus
Beim Umrindern

Rabatt Fr. 5.–/100 kg

bis 17.01.25

In Ihrer
LANDI

Gezielte Aufzucht


